
Glück und Gesundheit
für 2023!
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Vorwort  

DES WENDELSTE INER Bürgermeisters
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich hoffe, Sie sind gut und unbeschadet ins neue Jahr gekommen. 
Für 2023 wünsche ich Ihnen viel Gesundheit, Glück, Zufrieden-
heit und Zuversicht. Möge bei den politischen Akteuren, die den 
Angriffskrieg auf die Ukraine zu verantworten haben, der Wille 
zum Frieden wieder in den Vordergrund treten.
 
Wir sind für Sie da! 
Die Gemeinde ist zwar nicht für alles zuständig und verantwortlich. 
Wir versuchen im Rathaus jedoch jedem bestmöglich zu helfen und 
gegebenenfalls Ihr Anliegen an die richtige Stelle weiterzuvermit-
teln. Hinweisen darf ich auf das zusätzliche Dienstleistungsangebot 
unseres Bürgerservice-Büros im Alten Rathaus. Dieses hat einmal 
im Monat am Samstagvormittag (in der Regel am ersten Samstag) 
von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Der Service wird sehr gerne angenommen. 
Der nächste Samstags-Termin ist am 4. Februar. 

Notruf „112“ 
Schnelle Hilfe in der Not ist wichtig. Europaweit gilt die einheitliche 
und gebührenfreie Notrufnummer „112“. Wenn es brennt oder sich 
ein Unfall ereignet hat, ist über die einheitliche Notrufnummer 
schnelle und unkomplizierte Hilfe durch die Feuerwehren und die 
Rettungsdienste möglich. Bitte denken Sie in solchen Notsituati-
onen an die „112“. 

Hausnummern gut sichtbar anbringen 
Das Auffinden von schlecht oder unzureichend gekennzeichneten 
Anwesen bereitet den Feuerwehren sowie den Einsatzkräften der 
Rettungsdienste und der Polizei immer wieder Probleme, weil die 
Hausnummern nicht erkennbar sind. Dadurch kann die Hilfeleistung 
unnötig verzögert werden. Dies kann Leben kosten oder hohen 
Sachschaden nach sich ziehen. Ich appelliere deshalb an alle 
Hauseigentümer, die Hausnummern gut sichtbar am Gebäude anzu-

bringen. Die Hausnummer muss von der öffentlichen Verkehrsfläche 
auch bei Nacht gut und eindeutig erkennbar sein. Nur so kann die 
Einsatzstelle schnell gefunden und wirkungsvoll geholfen werden!
 
Wohnraum für Asyl suchende Menschen 
Bereits 2015 zeigte sich bei der Unterstützung von Flüchtlingen eine 
Welle der Hilfsbereitschaft. Derzeit wird wieder verstärkt Wohn-
raum für Menschen gesucht, die aus den Krisenregionen zu uns 
kommen. Ziel im Landkreis ist es, dass hierfür möglichst dezentrale 
Lösungen gefunden werden. Ich bitte deshalb alle, die Wohnraum 
bereitstellen können, mit den Kollegen/innen im Landratsamt 
Roth, Sozialamt, Tel. 09171/81-1249 oder -1270, E-Mail: sozialamt@
landratsamt-roth.de, Kontakt aufzunehmen. 

Berufemarkt und Seniorenmesse im März 
Ich möchte bereits jetzt auf zwei wichtige Veranstaltungen 
hinweisen. Am Samstag, 11. März findet der Wendelsteiner Beru-
femarkt in der Mittelschule und der Hans-Seufert-Halle statt. Am 
Sonntag, 12. März gibt es eine Neuauflage der Seniorenmesse in 
der Hans-Seufert-Halle.
 
Zuversichtlich bleiben 
Die Marktgemeinde Wendelstein hat, trotz der nicht immer einfa-
chen Rahmenbedingungen, auch 2023 einiges vor. Wie gewohnt 
werde ich darüber an dieser Stelle regelmäßig berichten. Wir wollen 
unsere Gemeinde gemeinsam weiter voranbringen. Dabei ist mir 
Ihre wertvolle Unterstützung sehr wichtig. Für ehrlich gemeinte 
Ratschläge bin ich immer dankbar! 

Bleiben Sie gesund und zuversichtlich.
Herzlichst 

Ihr Werner Langhans 
Erster Bürgermeister, Wendelstein 

AUS DEM WENDELSTE INER RATHAUS

Langjährige Mitarbeiter geehrt
Wendelsteins Bürgermeister Werner Langhans zeichnete zwei 
Bauhofmitarbeiter aus 
Bei einer kleinen Feierstunde gratulierte Wendelsteins Bürger-
meister Werner Langhans zwei Mitarbeitern zu deren 25-jährigen 
Dienstjubiläen. Uwe Löhlein ist seit Februar 1997 und Reinhard Gjar-
mati seit September 1997 beim gemeindlichen Bauhof beschäftigt.

„Ich bedanke mich bei Euch für die langjährige und gute Zusam-
menarbeit“, betonte Bürgermeister Werner Langhans in seiner 
Laudatio. Diese war mit vielen Anekdoten aus dem Vierteljahr-
hundert Betriebszugehörigkeit gespickt. Den Glückwünschen 
schlossen sich Geschäftsleiter Florian Segmüller, bautechnischer 
Referatsleiter Willibald Hierl, Personalchef Roland Bammes und 
für den Personalrat Andrea Eberlein an.

Bürgermeister Werner Langhans zeichnete Reinhard Gjarmati (Zweiter 
von links) und Uwe Löhlein (vierter von links) für 25-jährige Tätigkeit im 
öffentlichen Dienst aus. Dazu gratulierten auch Andrea Eberlein für den 
Personalrat, Geschäftsleiter Florian Segmüller, bautechnischer Referat-
sleiter Willibald Hierl und Hauptamtsleiter Roland Bammes (von links 
nach rechts).
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Erstmals wieder im Taglöhnerhaus und Jegelscheune - interessante Geschenkideen

Hobbykünstlermarkt kam gut an

Der Wendelsteiner Hobbykünstlermarkt lockte am 19. und 20. 
November 2022 viele Interessierte ins Taglöhnerhaus und in die 
Jegelscheune. 16 Künstler und Kunsthandwerker präsentierten 
ein vielfältiges Angebot.
Bürgermeister Langhans erklärte bei der Eröffnung im Hof zwischen 
Jegelscheune und Taglöhnerhaus, das die Ausstellung von 2017 bis 
2019 in den Wendelsteiner Weihnachtsmarkt integriert war. 2020 
und 2021 konnte dieser leider coronabedingt nicht stattfinden. Er 
freue sich daher, dass sich dieses Jahr 16 Wendelsteiner Hobby-
künstler/innen und Kunsthandwerker/innen an der Ausstellung 
beteiligten, um ihre handwerklichen und vorweihnachtlichen 
Kreationen zu präsentieren.

Der Wendelsteiner Bürgermeister dankte allen Ausstellern für die 
Teilnahme, dem Elternbeirat der AWO-Kindertagesstätte „Pfiffikus“ 
für die Bewirtung und dem Team vom Bildungs- und Kulturreferat 
für die Organisation der zweitägigen Veranstaltung.

Die Besucher konnten adventliche und weihnachtliche Deko-Artikel 
genauso entdecken, wie zeitlos Gestricktes aus Wollresten und 
Kreationen aus Stoff. Besonders interessant waren die Produkte 
aus textilem Upcycling. Angeboten wurden zudem handgefertigte 
Grußkarten, vergoldete Skulpturen, Bilder, Deko-Artikel aus Holz, 
selbst genähte Babykleidung, Steckenpferde Miniaturbären, hand-
gefertigter Schmuck und Makramee Edelsteinschmuck.

AUS DEM WENDELSTE INER RATHAUS

Sternsinger im Wendelsteiner Rathaus
8-köpfige Gruppe von Sankt Nikolaus besuchte 
Bürgermeister Werner Langhans
In diesen Tagen sind die Sternsinger bei ihrer 65. Aktion „Dreikö-
nigssingen“ mit dem diesjährigen Motto „Kinder stärken, Kinder 
schützen – in Indonesien und weltweit“ unterwegs. In der Markt-
gemeinde Wendelstein gehen die Sternsinger der Pfarrei Sankt 
Nikolaus fleißig von Haus zu Haus und verkündigen die Weih-
nachtsbotschaft. 

Im Neuen Rathaus Wendelstein empfing Bürgermeister Werner 
Langhans eine 8-köpfige Sternsinger-Gruppe mit ihren Betreue-
rinnen. Mit Kreide wurde über die Türen des Sitzungssaals und 
des Bürgermeisterbüros der Segenswunsch “20*C+M+B+23”, das 
bedeutet: “Christus Mansionem Benedicat” – “Christus segne dieses 
Haus – und alles Miteinander“ geschrieben. 

Bei der diesjährigen Aktion rücken die Sternsinger das Thema 
Kinderschutz unter dem Motto „Kinder stärken, Kinder schützen – 
in Indonesien und weltweit“ in den Fokus. Weltweit leiden Kinder 
unter Gewalt. Die Weltgesundheitsorganisation schätzt, dass jähr-
lich eine Milliarde Kinder und Jugendliche, das ist jedes zweite Kind, 
physischer, sexualisierter oder psychischer Gewalt ausgesetzt sind.

„Durch euer aktives Mitwirken leistet ihren einen wichtigen Dienst“, 
lobte Werner Langhans den ehrenamtlichen Einsatz der Sternsinger 
sowie deren zahlreicher Helfer und überreichte eine Spende. Für die 
fleißigen Kinder gab es eine süße Überraschung vom Bürgermeister. 

Bürgermeister Werner Langhans hat die Sternsinger der Pfarrei Sankt 
Nikolaus im Neuen Rathaus empfangen.

Bürgermeister Werner Langhans eröffnete im Hof des Jegelanwesens 
den Hobbykünstlermarkt.

Werner Heinzel
staatl. geprüfter Musiklehrer

Anmeldung und Information: Tel. 0 91 29-92 77

Musikunterricht
in Wendelstein

Gitarre & Blockflöte
für Kinder ab ca. 6 J., auch für Erwachsene
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Ehepaar Walz feierte  
Diamantene Hochzeit
Marga und Hermann Walz 
feierten das Fest der Diaman-
tenen Hochzeit. Vor 60 Jahren 
gaben sie sich das „Ja-Wort“. 
Hermann Walz stammt aus 
Großschwarzenlohe und seine 
Gattin Marga aus Kleinschwar-
zenlohe. Das Ehepaar lernte 
sich beim Tanzen kennen und 
lieben. Aus der Ehe gingen zwei 
Kinder hervor. Das Jubelpaar 
freut sich mittlerweile auch 
über zwei Enkelkinder. 

Hermann Walz arbeitete als 
Schlosser. Seine Ehefrau Marga 
war in der Landwirtschaft 
tätig und später in der Kinder-
betreuung der Lebenshilfe. 
Die große Leidenschaft von 
Hermann Walz galt dem Kegeln, 
das er viele Jahrzehnte ausübte. 
15 Jahre war er Vorsitzender der 
Freiwilligen Feuerwehr Groß-
schwarzenlohe. Marga Walz 
bastelt mit Begeisterung, vor 

allem weihnachtliche Artikel.
Bürgermeister Werner Lang-
hans gratulierte für den Markt 
Wendelstein zum 60. Hoch-
zeitstag und überreichte ein 
Präsent.

Wendelsteins Bürgermeister 
Werner Langhans gratulierte 
Marga und Hermann Walz zur 
diamantenen Hochzeit.

JAHRE

HERZL ICHEN GLÜCKWUNSCH
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SERVICE AUS DEM MARKT WENDELSTEIN

ABFALLWEGWEISER MARKT 
WENDELSTEIN
Termine der Rest- und Biomüllabfuhr
Abfuhrgebiet 1: Wendelstein, Dürrenhem-
bach, Neuses, Raubersried, Röthenbach b. 
St. W., Nerreth, Sperberslohe
Entleerung: 
Montags, - gerade Kalenderwochen

Abfuhrgebiet 2: Erichmühle, Großschwarz-
enlohe, Kleinschwarzenlohe, Königs-
hammer, Sorg
Entleerung: 
Dienstags, - gerade Kalenderwochen 
Die Anlieferung von Restmüll ist kosten-
pfl ichtig!

Allgemeiner Hinweis:
Trotz Abfallvermeidung und -Verwertung 
fällt in jedem Haushalt Restmüll an. 
Deshalb muss auch auf jedem bebauten 
Grundstück mindestens 1 Restmüllgefäß 
(Mülleimer) bereitstehen.

ABHOLTERMINE VON ALTPAPIER 
UND GELBER SACK 
Abfuhrgebiet 2B: Kleinschwarzenlohe, 
Dürrenhemmbach, Erichmühle, Königs-
hammer, Schloss Kugelhammer, Röthenbach, 
Nerreth, Sperberslohe, und folgende Stra-
ßenzüge von Wendelstein: Adalbert-Sti�ter-
Straße, Am Felsenkeller, Am Kohlschlag, Am 
Richtgraben, Am Spielfeld, Cochläusstraße, 
Ganghoferstraße, Gerhart-Hauptmann-
Straße, Handwerkerweg, Hans-Kudlich-
Straße, Hans-Sachs-Straße, Hopfenstraße, 
Johann-Höllfritsch-Straße, Kellerstraße, 
Kunigunde-Kreuzer-Straße, Raischenpeck-
straße, Richtweg, Richtwiese, Stadlerweg, 
Zum Handwerkerhof, Zum Sportheim
Abfuhrtag: 
• Mittwoch, 15. Februar 2023

Abfuhrgebiet 2A: Großschwarzenlohe, 
Raubersried, Sorg und folgende Straßen-
züge  von Wendelstein: Am Mosthaus, Am 
Wolfsbühl, Anemonenweg, Anton-Bruckner-
Straße, Äußere Further Straße, Beetho-
venstraße, Blumenstraße, Blütenstraße, 
Brahmsstraße, Carl-Or� -Ring, Carossastraße, 
Dahlienstraße, Farnstraße, Friedrich-
Silcher-Straße, Geranienweg, Händelstraße, 
Heuweg, Hohenwarthstraße, In der Gibitzen, 
Johann-Trinker-Straße, Joseph-Haydn-
Straße, Krokusstraße, Langäckerleinsweg, 
Ludwig-Thoma-Straße, Margaretenstraße, 
Max-Reger-Weg, Mozartstraße, Orchideen-
straße, Ostring, Otto-Hübner-Ring, Pachel-
belweg, Pfarrgartenweg, Richard-Wagner-
Straße, Schubertstraße, Sperbersloher 
Straße, Südring, Veilchenstraße, Weberweg, 
Wilhelm-Maisel-Straße, Wolfgang-Borchert-
Straße, Wolfgang-Dinkler-Straße, Zanders-
straße, Zu den Lauben 
Abfuhrtag: 
• Dienstag, 31. Januar 2023
• Dienstag, 28. Februar 2023

Abfuhrgebiet 1C: Folgende Straßenzüge 
von Wendelstein: Akazienstraße, Am Alten 
Bahnhof, Am Fichtenbrünnlein, Am Reichs-
wald, Am Schießhaus, An der Winterleite, 
Doktorsbuck, Drechslerstraße, Eibenstraße, 
Enßerweg, Enzianweg, Eschenstraße, 
Fabrikstraße, Fliederstraße, Forststraße, 
Fuchsenweg, Further Straße, Georg-Löhlein-
Straße, Ginsterweg, Hans-Bauer-Weg, 
Hänsenwöhr, Hauptstraße, Hinterer Mühlbuck, 
Holunderweg, Im Winkel, In der Au, Irrlweg, 
Jegelstraße, Kastanienstraße, Kirchenstraße, 
Kleestraße, Leerstetter Straße, Lilienweg, 
Lupinenstraße, Marktstraße, Messererstraße, 
Mohnweg, Mühlstraße, Nägeleinsbuck, 
Narzissenweg, Nürnberger Straße, Obere 
Kanalstraße, Pfarrhof, Primelweg, Querstraße, 
Rosenstraße, Röthenbacher Straße, Schul-
hofstraße, Schwabacher Straße, Seitenstraße, 
Treidelsweg, Tulpenstraße, Untere Kanal-
straße, Untere Rathausgasse, Unterer Hirten-
buck, Vorderer Mühlbuck, Wiesenstraße

Abfuhrtag: 
• Mittwoch, 01. Februar 2023

Abfuhrgebiet 1D: Neuses
Abfuhrtag:
• Dienstag, 14. Februar 2023

AM SAMSTAG INS BÜRGERBÜRO
Die Wendelsteiner Einrichtung hat am 
Samstagvormittag, 04. Februar geö� net. 
Der Markt Wendelstein hat eine bürgernahe 
und dienstleistungsorientierte Verwaltung. 
Seit vielen Jahren ist einmal im Monat, 
zusätzlich zu den normalen Ö� nungszeiten, 
auch am ersten Samstag von 9 bis 12 Uhr 
das Bürgerbüro im Alten Rathaus geö� net. 
Mit diesem besonderen Serviceangebot 
können Bürger, die unter der Woche berufs-
bedingt keine Möglichkeit haben, beispiels-
weise einen Personalausweis beantragen. 

Bürgerservice-Portal
Neben dem persönlichen Besuch im 
Bürgerbüro können viele Leistungen 
auch von zuhause aus „online“ über das 
Bürgerservice-Portal genutzt werden. 
Die Bürger können vieles im Melde- und 
Urkundswesen, beispielsweise Meldebe-
scheinigung, Geburtsurkunde, Eheurkunde, 
Sterbeurkunde, Wohnungsgeberzustim-
mung, unter www.buergerserviceportal.de/
bayern/wendelstein beantragen.

BEREITSCHAFTSDIENST DER 
GEMEINDEWERKE WENDELSTEIN
1.) E-Werk Wendelstein für die Ortsteile 
Wendelstein, Raubersried, Großschwarz-
enlohe, Kleinschwarzenlohe, Sorg und 
Röthenbach b.St.Wolfgang:
• Störungsannahme: 09129/401-271 
• Rund um die Uhr – Störungsannahme: 

0171-3030730
1a)  Fernwärme für die Ortsteile Wendel-
stein und Röthenbach b. St. Wolfgang:
Störungsannahme: 0175-2975622
2.) Wasserwerk Wendelstein für die Orts-
teile Wendelstein, Röthenbach b.St.Wolf-
gang, Sperberslohe und Raubersried:
• Störungsannahme: 09129/401-275
• Außerhalb der Dienstzeiten – 

Störungsannahme: 0171-3030731
3.) Wasserwerk Großschwarzenlohe 
(Zweckverband Schwarzachgruppe) für die 
Ortsteile Großschwarzenlohe, Kleinschwarz-
enlohe, Königshammer, Neuses und Sorg:
• Störungsannahme: 09129/3223
4.) Bauhof Wendelstein Außendienst:
•  Störungsannahme: 0171-3010986
5.)   Breitband Hotline für den Ortsteil 
Kleinschwarzenlohe:
• Störungsannahme: 09129/401-244
Bei Störungen in der Erdgasversorgung 
wenden Sie sich bitte an den Bereitscha�ts-
dienst der N–ERGIE, Tel: 0180 2 713600 
(6 Cent pro Anruf aus dem Festnetz)

GARTENABFALLCONTAINER
Ganzjährig: Wendelstein/ Recyclinghof 
(Tel.: 09129/3437)
Annahmezeiten: Montag: 13 bis 18 Uhr;
Dienstag bis Freitag: 10 bis 12 Uhr und 13 
bis 18 Uhr; Samstag: 8 bis 13 Uhr.

Dauerstandorte
• Kleinschwarzenlohe - Heinrich-Wich-

Straße (Bolzplatz) 
• Großschwarzenlohe - Mittelweg (hinter 

Parkplatz SCG)
• Röthenbach b. St. W. – Schwarzach-

höhe/Fuchsstraße
Diese Gartenabfallcontainer stehen durch-
gehend vom 11. Februar bis 20. November 
2023 zur Verfügung



Müllsammeln in der Marktgemeinde 
DIE WELT RÄUMT AUF UND WENDELSTEIN MACHT MIT! 

Jedes Jahr im September findet der Worldcleanupday – Weltauf-
räumtag statt. Warum? Weil wir unsere Umweltverschmutzung und 
Plastikmüll beseitigen müssen. 

Am 17. September 2022 trafen sich deshalb auf dem Parkplatz 
Röthenbacher Straße engagierte kleine und große Bürger*innen, 
um an diesem besonderen Tag erstmalig gemeinsam Müll zu 
sammeln. Auf den vorher geplanten Routen, ausgestattet mit 
Müllzangen, Handschuhen und Müllbeuteln sammelten sie in rund 
2 Stunden den Müll ein. Ich möchte mich auf diesem Weg bei allen 
fleißigen Helfern nochmals bedanken. 

Am 16. September 2023 ist die nächste Müllsammelaktion – Termin 
bitte vormerken und bei www.worldcleanupday.de informieren. 
Aber bis dorthin ist ja noch eine Weile. 
Deshalb begleite ich ein- bis zweimal im Jahr Kollegen P. vom 
Bauhof auf seinen Mülltouren durch die Gemeinde. Am 23. 
November 2022 war es wieder so weit. In Arbeitskleidung und mit 
Vesperbox ausgerüstet, ging es um 7.00 Uhr nach der Tagesbespre-
chung wieder los. 
Die Tour beginnt immer im Altort, denn hier müssen die Mülleimer 
täglich geleert und der herumliegende Müll eingesammelt werden. 
Meine neue hölzerne Müllzange (sieht aus wie eine überdimensi-
onale Gurkenzange) ist bestens geeignet um die vielen Zigaret-
tenkippen zwischen den Pflastersteinen aufzuzwicken. Über den 
Waldparkplatz und dem Parkplatz am Waldfriedhof führt die Route 
nach Kleinschwarzenlohe bis zum Parkplatz am Kindergarten „Little 
Sunshine“. Dort sind im Umkreis von 30 m um den Hundebeutel-
spender etliche Hundekothaufen (wurden mit oranger Sprühkreide 
besprüht) zu sehen. Zigarettenschachteln und Kippen, Einwegbe-
cher und sonstiger Unrat rund um den Mülleimer im Umfeld des 
Kindergartens werden mit Zangen eingesammelt. 

Weiter geht es zu bestimmten Containerstandorten, wir reparieren 
unterwegs Mülleimer an Bushaltestellen und fahren zwecks Kont-
rolle die Hotspots der Müllablageorte an. Kollege P. kennt die 
Gemeinde wie seine Westentasche und er weiß genau, welcher Müll 
an welchem Tag an welchem Platz zu finden ist. Neuerdings findet 
man gut verschnürte Müllpäckchen in der Größe von Einkaufstüten 
an den Ausfallstraßen von Wendelstein. Ich nenne diese Päckchen 
„Wurfmüll“, denn die Fundorte lassen darauf schließen, dass sie 
wahrscheinlich aus dem fahrenden Wagen geworfen wurden. Die 
Päckchen müssen rechtzeitig eingesammelt werden, bevor sie 
von Mäusen und Ratten aufgebissen oder von Bankettpflegern 
beim Straßenreinigen zerfetzt werden. Zur Mittagszeit ist die 
Ladefläche bereits gut gefüllt, im Bauhof werfen wir alles in den 
großen Container. Glasflaschen werden schon unterwegs in die 
Glascontainer geworfen. Die Nachmittagstour führt uns unter 
anderem durch die Straße „In den Gibitzen“. Die Mülleimer zwischen 
Kreisverkehr, Supermarkt und den Schulen müssen täglich geleert 
werden. Hier ist das Müllaufkommen besonders hoch. 

Müllentfernung, Müllentsorgung incl. Personalkosten und die tech-
nische Ausrüstung sind ein großer Kostenfaktor in allen kommu-
nalen Haushalten. Illegal entsorgter Sperrmüll an den Container-
standorten, am Straßenrand und Waldwegen belasten nicht nur 
die Kommunen, sondern auch den jeweiligen Grundstücksbesitzer. 
Im Landkreis gibt es für jeden anfallenden Abfall entsprechende 
Abgabemöglichkeiten. Sperrmüll, Elektrogeräte usw. werden sogar 
zweimal im Jahr kostenlos zu Hause abgeholt. 

Mülleinsammeln ist ein wichtiger Teil der Unterhaltspflege der 
Gemeinde, aber keine Selbstverständlichkeit. Jeder von uns kann 
durch Müllvermeidung, Mülltrennung und ordentliche Müllent-
sorgung zum Umweltschutz beitragen und die Gemeinde dabei 
unterstützen. 

Bei Kollegen P. bedanke ich mich, dass ich ihn bei seinen Touren 
begleiten darf. Persönlich wünsche ich mir die Menschen würden 
achtsamer mit Ihrer Umwelt umgehen denn wir haben nur diese Eine.
 

Elvira Kühnlein, Umweltbeauftragte und Gemeinderätin Wendelstein 
Bündnis90/Die Grünen

AUS DEM WENDELSTE INER RATHAUS
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Sabine Döring-Huber und Kurt Meyer in den Ruhestand verabschiedet
Nach fast drei Jahrzehnten im 
Dienst der Marktgemeinde 
Schwanstetten hieß es zum 
Jahresende für Sabine Döring-
Huber und Kurt Meyer Abschied 
nehmen, da beide in den wohl-
verdienten Ruhestand gehen 
werden.

Bürgermeister Robert Pfann 
sprach im Rahmen der Weih-
nachtsfeier seinen herzlichen 
Dank aus und blickte auf das 
zurückliegende Arbeitsleben 
der beiden Ruheständler zurück. 
Knapp 28 Jahre war Sabine 
Döring-Huber beim Markt 
Schwanstetten beschäftigt. Ab 
Mai 1995 zunächst als Gemein-
debotin. 1999 schaffte sie dann 
den Sprung ins Einwohner-
meldeamt, in dem durch verschiedene Personalveränderungen 
eine Lücke zu schließen war. Für den Markt Schwanstetten eine 
glückliche Fügung, denn Sabine Döring-Huber brachte bereits 
Erfahrung im öffentlichen Dienst mit. So hatte sie bei der Stadt 
Stuttgart Stenotypistin gelernt und anschließend dort als Verwal-
tungsangestellte in der Personalabteilung des Stadtplanungsamtes 
gearbeitet. Außerdem war sie 10 Jahre lang bei der Landeskranken-
hilfe Lüneburg beschäftigt, bevor sie 1993 mit ihrer Familie nach 
Schwanstetten umzog. 
Im Rathaus Schwanstetten war die Ruheständlerin erste Anlauf-
stelle für jeden, der ins Haus kam oder sich telefonisch meldete. 
Alle Arbeiten im Melde- und Passwesen, wie zum Beispiel Auskünfte 
erteilen, Führungszeugnisse ausstellen, Urkunden beglaubigen, An- 
und Abmeldungen vornehmen, waren bei ihr in den besten Händen. 
Während der Corona-Pandemie konnte man Sabine Döring-Huber 
von ihrer taffen Seite kennenlernen. Scheute sie nicht davor 
zurück, weiterhin quasi an „vorderster Front“ gewissenhaft und 
zuverlässig jeden Tag Bürgerinnen und Bürgern im direkten Kontakt 
weiterzuhelfen. 
Reiselustige Bürger, die es versäumt hatten, rechtzeitig ihre 
Ausweisdokumente zu beantragen, konnten jederzeit mit ihrer Hilfe 
rechnen, auch wenn sie sich nach Dienstschluss, am Wochenende 
oder an einem Feiertag meldeten. 
Für ihre erfrischend direkte und ehrliche Art, ohne dabei nachtra-
gend zu sein, wurde Sabine Döring-Huber, im Kollegenkreis sehr 
geschätzt. 

Kurt Meyer blieb dem Markt Schwanstetten als Arbeitgeber fast 
29 Jahre treu. Sein beruflicher Weg bei der Gemeinde startet 1993 
im Bauhof. Nach 5 Jahren kam dann der Wechsel als Hausmeister 
ins Rathaus. 

Vor seiner Zeit bei der Marktgemeinde konnte Kurt Meyer auf ein 
bewegtes Arbeitsleben zurückblicken, in dem er Erfahrungen in 
den verschiedensten Handwerksbereichen sammeln konnte. Nach 
einer Ausbildung als Stahlformenbauer sowie einer Beschäftigung 
als Fahrer für eine Spedition, hat Kurt Meyer sein Faible für Holz im 
Sägewerk Erichmühle entdeckt. Dort hatte er sich bei der Zusam-
menarbeit mit den Schreinern und Zimmerleuten Wissen über die 
Holzverarbeitung aneignen können. Bei der darauffolgenden Stelle 
als Wohnwagen- und Wohnmobilmonteur, lernte er auch viel über 
Gas-, Wasser- und Elektroinstallation.

Beim Markt Schwanstetten stand er den Kolleginnen und Kollegen 
immer hilfsbereit und zuverlässig zur Seite. Außerdem war er 
engagiert und äußerst beharrlich. Das Dach der Gemeindehalle ist 
undicht? Kurt ruhte bei der Lösungssuche nicht eher, bis selbst der 
Erste Bürgermeister persönlich mit aufs Hallendach kletterte, um 
sich ein Bild des Problems zu machen. 
In nahezu allen kommunalen Gebäuden findet man Möbelstücke, 
die der geschickte Handwerker, individuell und kreativ angefer-
tigt hat. Nicht nur optisch ansprechende, sondern vor allem für 
den Betriebsablauf zweckmäßig und praktische Lösungen hatte 
Kurt Meyer oftmals gefunden. So ist es seiner Idee zu verdanken, 
dass keine teure professionelle Bühne für die Marktfläche vor 
dem Rathaus angeschafft wurde, sondern eine leicht montierbare 
Holzwand in Kombination mit einem übergroßen Sonnenschirm. 

Bürgermeister Robert Pfann 
wünschte Sabine Döring-Huber 
viel Glück und Gesundheit im 
neuen Lebensabschnitt und vor 
allem viel Zeit für ihre Hobbys-
Radfahren und Reisen.

„Bleib gesund und hab viel Spaß bei allen Aktivitäten im Unruhestand“ 
bekam Kurt Meyer von Bürgermeister Robert Pfann zum Abschied als 
guten Wunsch mit auf den Weg.

AUS DEM RATHAUS SCHWANSTETTEN
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Bürgerbus Schwanstetten erfreut sich wachsender Beliebtheit 
Ehrenamtliche Busfahrer gesucht!
Auch in Schwanstetten werden die Einwohner immer älter. 
Gleichzeitig sind in den beiden großen Ortsteilen Leerstetten und 
Schwand nicht mehr alle für den täglichen Bedarf notwendigen 
Einrichtungen, wie z.B. ein Supermarkt, eine Bank, eine Metzgerei 
oder ein Blumenladen vorhanden. Gerade ältere Bürger, die nicht 
mehr mobil sind, haben zunehmend Schwierigkeiten ohne fami-
liäre oder nachbarschaftliche Unterstützung, diese Geschäfte im 
Nachbarortsteil zu erreichen. 

Hier schafft der Bürgerbus Schwanstetten Abhilfe. Er ist ein ehren-
amtlich organisiertes Angebot für Jung und Alt, das helfen soll die 
Mobilität innerhalb des Ortes zu verbessern. 
Hauptsächlich geht es darum, zusätzlich zum vorhandenen Öffent-
lichen Personennahverkehr ein Angebot zu schaffen, um innerhalb 
der Gemeinde von einem Ortsteil zum anderen zu kommen oder 
den Weg zur Bushaltestelle leichter zu überwinden.

Im Januar 2022 in die Testphase gestartet, hat sich der Bürgerbus 
inzwischen zu einer richtigen Erfolgsgeschichte „gemausert“, 
sodass der Marktgemeinderat „grünes Licht“ für eine Fortsetzung 
des Projekts gegeben hat.
Der Bürgerbus hat bereits über 16.700 km zurückgelegt und konnte 
bei rund 2.700 Touren die Fahrgäste zu ihrem gewünschten Ziel 
befördern. Dies entspricht durchschnittlich 56 Beförderungen pro 
Woche.

Eine beeindruckende Leistung, die in erster Linie den ehrenamtli-
chen Fahrerinnen und Fahrern zu verdanken ist. Bemerkenswert ist 
auch, dass die Ehrenamtler den reibungslosen Fahrdienst komplett 
eigenständig untereinander organisieren. 
Aktuell sind acht „hauptamtliche“ Fahrer und fünf Springerkräfte 
für die Bürgerinnen und Bürger montags bis freitags am Nachmittag 
von 14 bis 17 Uhr sowie zusätzlich dienstags bis freitags auch am 
Vormittag von 9 bis 12 Uhr mit dem Bus unterwegs. 
Aufgrund von Krankheit oder Urlaub kann der Bürgerbus aber 
auch schnell an die Grenzen seiner Einsatzbereitschaft stoßen. Es 
werden deshalb dringend weitere Interessierte gesucht, die Freude 
am Fahren haben und gerne etwas Gutes für die Allgemeinheit tun 
möchten. 

Bitte melden Sie sich direkt beim Geschäftsleitenden Beamten 
Frank Städler (Tel. 09170 289-17, frank.staedler@schwanstetten.de). 
Vielen Dank! 

Im Übrigen: Für die Fahrer und Insassen besteht seitens der Markt-
gemeinde ein umfassender Versicherungsschutz. 

Robert Pfann, Erster Bürgermeister

Bürgerbusfahrer Bernd Breunig steht helfend beim Ein- und Aussteigen 
zur Seite

• KLIMASERVICE
• BREMSENDIENST
• STOSSDÄMPFERPRÜFUNG
• PKW-/LKW-INSPEKTION
• MOTORDIAGNOSE
• UNFALLINSTANDSETZUNG

UNSERE SERVICEZEITEN FÜR SIE:

MONTAG-DONNERSTAG 7.30 – 18.00 UHR

FREITAG 7.30 – 16.00 UHR

SAMSTAG 8.00 – 12.00 UHR

Richtweg 85 | 90530 Wendelstein | Tel. (09129) 27 77 33 | Fax (09129) 27 77 44

Geben Sie Ihr Fahrzeug morgens ab und holen Sie es nach der  
Arbeit wieder und sparen sich somit die Wartezeit an der Prüfstelle. 
Werden bei der Prüfung Mängel am Fahrzeug festgestellt, können 
diese zeitnah von uns behoben werden, gerne erstellen wir Ihnen 
einen kostenlosen Kostenvoranschlag.

Geprüft werden:  
 PKW 
 LKW bis 7,5t 
 sämtliche Anhänger  
 Motorräder 
 Wohnwagen/ Wohnmobile (incl. Gasprüfung)

MUSS IHR FAHRZEUG ZUR HAUPTUNTERSUCHUNG?
BEI UNS IM HAUS PRÜFT EINMAL PRO WOCHE  
DER TÜV NORD NACH §29 STVZO.

AUS DEM RATHAUS SCHWANSTETTEN
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EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE WENDELSTEIN

KONZERT-VORSCHAU: ANDY LANG, 
SONNTAG. 5. FEBRUAR 2023
Andy Lang – keltische Harfe & Songpoesie
„Dein Licht möge leuchten“ – ein Konzert für 
einen lichtvollen Jahresstart

WANN: So. 05.02.23 um 17.00 Uhr 
Wo: Ev. St.-Georgs-Kirche 
Wendelstein 
Eintritt: Der Eintritt ist frei, eine 
solidarische Konzertbeteili-
gung zw. 16 – 20 € wird herzlich 
erbeten.

Die Tage sind kurz und die dunklen Stunden lang. Die „staade 
Zeit“ war früher ein Raum des Rückzugs und Auftankens. An diese 
Kraftquelle will das neue geistliche Konzertprogramm mit Pfarrer 
und Musiker Andy Lang anknüpfen.
Mit traumhaften Instrumentalstücken auf der keltischen Harfe, 
gehaltvollen deutschen Liedern und romantischen Songs, die 
aus der Quelle irischer Weisheit sprudeln, setzt Andy Lang einen 
lichtvollen Kontrapunkt voller Ermutigung und Trost.
Wer ein Konzert mit dem Sänger und Harfenisten besucht, erlebt 
einen Künstler in völliger Hingabe an sein Publikum. Der Haupt-
kulturpreisträger Bayreuths sagt: "Das größte Geheimnis meiner 
Musik sind die Menschen, die sie hören. Aus ihren Herzen empfängt 
meine Klangwelt Tiefe und Raum." Mit seiner tiefen Stimme, den 
filigranen Schwingungen seiner keltischen Harfe und mit beein-
druckender Präsenz versteht es der Songpoet, sein Publikum zu 
berühren mit Klängen zwischen Himmel und Erde. Seine Musik führt 
die Menschen zu einer Ahnung von der Schönheit des Lebens und 
der Zärtlichkeit Gottes. 
Ein sinnlicher Konzertgenuss für Augen und Ohren, für Leib und 
Seele. www.andy-lang.de
Presse:
Erlanger Nachrichten: 
„Musik wie von Engeln! Andy Langs Auftritte sind Inszenierungen 
der Stille!“ 
Nordbayrischer Kurier: 
„Zum Weinen schön!“, „Wer Andy Lang zuhört, merkt eines: Da singt 
und spielt nicht nur einer. Da lebt jemand seine Lieder!“
Fürther Nachrichten: 
„Spirituelle Musik zwischen Mystik und Ekstase“.

Anett Göller

Sonntag 
05.02.
17 Uhr

TSV WENDELSTEIN 1893 E. V.

EINLADUNG 
ZUM KINDERFA-
SCHING

WANN: Samstag, 04.02.2023 
von 15.00 – 17.00 Uhr
WO: TSV Turnhalle Wendel-
stein, Am Schießhaus 1
Eintritt: frei!
Gerne nimmt unser  Anni 
Kuchenspendenmeldungen 
vorab entgegen. Telefon 09129-
5511

Claudia Sporer

Samstag 
04.02.

15-17 Uhr

K.I.S. E. V. SCHWANSTETTEN

„Jürgen Leuchauer - Fränkische Lieder, Geschichten und Gschmarri.“
Viele Bezeichnungen und 
Attribute hat man ihm schon 
gegeben: „Fränggischer Ender-
dääner“, „Frankenbarde“, „Frän-
kischer Troubadour“, Nürn-
berger Kabarettist“, „Mundart-
Fürst“, „Gschmarri-Akrobat“.

Auf jeden Fall aber gilt: Er hat 
sich als fränkisches Urgestein 
auf die Fahnen geschrieben, 
fränkische Geschichten, Lieder 
mit eigener Gitarren-Begleitung, 
fränkische Begriffe und nicht 
zuletzt Eigenheiten des fränki-
schen Dialektes auf die Bühne 
und damit dem Publikum nahe 
zu bringen.

Seine Geschichten kommen 
von konkret erlebten oder 
subtil beobachteten skurrilen 
Situationen aus seinem tägli-
chen Umfeld. Und wenn‘s keine 
Tatsachen sind, dann sind sie 
wenigstens gut erfunden - ein 
probates Mittel gegen jedwede 
Art von Depression, Frust oder 
schlechter Laune.

WANN: Samstag, 28. Januar 23
BEGINN: 20.00 Uhr
EINLASS: ab 19.30 Uhr 
WO: In der Kulturscheune 
Leerstetten, Hauptstr. 6a
EINTRITT: 15 € / ermäßigt 12 €

Kartenvorverkauf
• Buchhandlung am 

Sägerhof, Ortsteil 
Schwand, Alte Straße 11, 
Tel. 09170 947766, 
Info@schwanbuch.de

• OMV-Tankstelle, Ortsteil 
Leerstetten, Hauptstr. 17, 
Tel. 09170 977324  

• Ermäßigte Karten für 
K.i.S.-Mitglieder, Schüler, 
Studenten und Auszubil-
dende nur in der Buch-
handlung am Sägerhof

Samstag 
28.01.

Beginn 20 Uhr 

Einlass  
19 Uhr

Endlich 
Fasching!
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Der Landkreis Roth freut sich,  

zu können. Alle Seniorinnen und 
Senioren sind dazu herzlich 

eingeladen!

Nähere Informationen erhalten Sie beim 
Landratsamt Roth, Büro des Landrats, 
Weinbergweg 1, 91154 Roth
Tel. 09171 81-1350, Fax 09171 81-1102,
E-Mail: veranstaltungen@landratsamt-roth.de

Kartenbestellungen ab  

13.01.2023 möglich!

Eintritt:

6 € inkl.
Kaffee & Krapfen

Busfahrt
kostenlos 

�AMS��G, 4. F�B��AR 2023
14.�0 - 17.�0 UHR

Einlass ab 13.30 Uhr

Sporthalle DJK Abenberg

S���OR�N
��S����G
des Landkreises Roth

Mit dabei:
Faschingsgesellschaften aus dem Landkreis Roth 

mit Garden und Elferrat.

2 5.
im Jahr 2023 bereits den 

Seniorenfasching veranstalten 

WAS?// WANN? // WO?
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 Seniorenkreis 

Helden der Helden der 
Schützen und Fussballer FaschinG

Live Band: Let´s dance
Sportheim Schwand

Schützen und Fussballer FaschinG

10.FEbruar
Einlass: 19 Uhr      Beginn 20 Uhr

Live Band: Let´s dance
Sportheim Schwand

10.FEbruar
20232023

Einlass: 19 Uhr      Beginn 20 UhrEinlass: 19 Uhr      Beginn 20 UhrEinlass: 19 Uhr      Beginn 20 Uhr

Live Band: LetLive Band: LetLive Band: LetLive Band: Let
Einlass: 19 Uhr      Beginn 20 UhrEinlass: 19 Uhr      Beginn 20 UhrEinlass: 19 Uhr      Beginn 20 UhrEinlass: 19 Uhr      Beginn 20 Uhr

Helden der Helden der Helden der Helden der Helden der Helden der Helden der Helden der Helden der Helden der Helden der Helden der Helden der 
KindheitKindheit

Eintrittspreis 12 € • Kartenvorverkauf unter 
09170/2982 oder 09170/972697

WAS?// WANN? // WO?

Donnerstag 
09.02.

14.30-16.30 
Uhr

Freitag 
10.02.

Beginn 20 Uhr 

Einlass  
19 Uhr

Vorschau
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Mobiles Repair Café unterstützt Aufbau des Wendelsteiner Repair Café
Am Samstag, 4.3.2023, macht das Team des Mobilen Repair Cafés 
in Wendelstein Station. Von 14 bis 17 Uhr stehen ehrenamtliche 
Reparateure im Martin Luther Saal der evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchenstr. 3, Bürgerinnen und Bürgern mit Rat und Tat 
zur Seite und kümmern sich um defekte Geräte und Maschinen. 
Die evangelische Kirchengemeinde hat an einem Umweltmanage-
mentprogramm teilgenommen und will nun viele Schritte gehen, 
um die Umwelt zu bewahren. Im Rahmen dieses Programms, das 
sich „Grüner Gockel“ nennt, ist die Idee entstanden, ein Repair Café 
für Wendelstein anzubieten Wir haben schon ehrenamtlich Helfer 
gefunden. Danke dafür. 

Aber vielleicht möchten auch sie uns noch unterstützen?
Jetzt wagen wir weitere Schritte und wollen Starten und werden 
nun für den Anfang, bis sich diese Aktion in Wendestein etabliert 
hat vom mobilen Team des Landkreises unterstützt.

Die ehrenamtlichen Teams von Repair Cafés möchten dem Trend 
entgegenwirken, dass immer mehr elektronische und mechanische 
Geräte aber auch Kleidungsstücke schon nach wenigen Jahren zu 
Elektroschrott oder Abfall werden. Sie wollen ein Zeichen gegen 
die Wegwerfgesellschaft setzen und mit ihrem Engagement Müll 
vermeiden und Ressourcen schonen. 

Erfahrene ehrenamtliche Reparateure aus den bestehenden 
Repair Cafés und neu gewonnene Ehrenamtliche sind vor Ort und 
kümmern sich um mitgebrachte kaputte elektrische und mecha-

nische Kleingeräte aus dem Haushalt. Durch das Engagement der 
Ehrenamtlichen kann deren Lebenszeit in vielen Fällen verlängert 
werden. 

Der Blick über die Schulter des Reparateurs und das aktive Mitma-
chen sind erlaubt und für manchen Besucher sicher eine neue und 
wertvolle Erfahrung. Die Wartezeit kann bei Kaffee und Kuchen 
überbrückt werden.

Damit sich die Reparateure gut vorbereiten können ist es 
notwendig, die Geräte vorher beim „Wendelsteiner Repair Café“ 
anzumelden. Willkommen sind natürlich auch Besucherinnen und 
Besucher, die sich über die Arbeit der Repair Cafés informieren oder 
zukünftig selbst bei einem der Repair Cafés mitwirken möchten. 

Wenn Sie selbst am Sa. 4.3.22 aktiv werden möchten, sei es beim 
Reparieren von Geräten oder Ausbessern und Aufwerten von Klei-
dungsstücken, bei der Organisation des Nachmittages oder als 
Kuchenspender*in können Sie sich gerne an uns wenden.

• Termin: Sa. 4.3.23, 14 – 17 Uhr
Ort: Martin Luther Haus, Kirchenstr. 3, 90530 Wendelstein
Anmeldeschluss für Geräte zur Reparatur: Donnerstag, 27.2.2023

Informationen: Pfarrerin Alexandra Büttner, Tel. 09129-3340
Anmeldung von Geräten zur Reparatur: Pfarramt Wendelstein, 
Tel. 09129-286521

Raubersrieder Feuerwehr feierte ihr „Wurstkesselfest“  
mit mehr als 1000 Besuchern
Zur Feier kamen sogar oberpfäl-
zische „Raubersrieder“
Seit 2013 feiert die Feuerwehr 
Raubersried mit ihrem „Wurst-
kesselfest“ ein bis heute erfolg-
reiches „Jahresfest“, das in den 
letzten Jahren vor der „Corona-
pause“ fast tausend Besucher 
hatte. Auch diesmal bei der ersten 
Feier seit 2020 lief alles bestens, 
denn bei „fast idealem“ winterli-
chem Festwetter am Nachmittag 
strömten schon vor Festbeginn 
die Besucher zum Dorfplatz: Hier 
wartete die Helfermannschaft 
der Feuerwehr auf die hungrigen 
Gäste, die aus vier großen Wurst-
kesseln Knöchle und Stadtwurst 
jeweils mit Kraut, „Blaue Zipfel“ 
mit Zwiebeln und Kartoffelsuppe 
bekamen.

Von Jürgen Mühlbauer als Organisator bestens vorbereitet, ist 
aus der Idee von 2013 inzwischen eine feste örtliche Tradition in 
Raubersried geworden: Das „Wurstkesselfest“ am Dorfplatz rund 
um das Feuerwehrhaus jedes Jahr ist heute für viele ein fester 
Termin zu Jahresbeginn über die Gemeindegrenzen hinaus. Bereits 
ab 15 Uhr - das Fest begann offiziell erst eine Stunde später - 
wanderten die ersten Festbesucher Richtung Raubersried und 
warteten geduldig dort den Beginn der Feier ab. Durch eine Plane 
über dem Kochplatz geschützt, bot die Ortswehr ihren Gästen ab 16 
Uhr „kesselfrisch“ typische fränkische Spezialitäten mit Stadtwurst 
oder Knöchle mit Kraut, „Blauen Zipfeln“ mit Zwiebeln oder einer 
kräftigen Kartoffelsuppe.

Die aktiven und passiven Mitglieder des Feuerwehrvereins und die 
Jugendfeuerwehr unterstützten die Helfer und etliche Feuerfässer 
bei den Tischen rund ums FFW-Gerätehaus sorgten für Wärme 
für die Besucher am Dorfplatz. Heinz Scheuerlein übernahm die 
musikalische Begleitung am Fest mit seiner “Quetsch’n“. Für die 
Gastgeber freute sich Michael Reitenspies als Feuerwehrvereins-
Vorstand zudem über den Besuch des Wendelsteiner Bürgermeis-
ters sowie einiger Gemeinderäte und vieler Ortsfeuerwehren aus 
dem nördlichen Landkreis. Ein herzliches Willkommen galt auch 
der 14-köpfigen Gruppe aus dem gleichnamigen Ort Raubersried 
im Bayerischen Wald. 

Text und Foto: (jör)

Geduldig warteten die zahlreichen Besucher beim Wurstkesselfest auf die fränkischen Spezialitäten, die 
garantiert „kesselfrisch“ aus großen Kochkesseln kamen.

AUS UND UM WENDELSTE IN UND SCHWANSTETTEN
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Großartige Weihnachtsspende  
der Firma Gienger & Funk für  
die Tierhilfe Franken e.V.

We n n  a m  f i r m e n e i ge n e n 
Christkindlesmarkt gebrannte 
Mandeln verkauft werden und 
der Erlös daraus sagenhafte 
1.640 Euro, dann bleibt uns 
da fast die Spucke weg. Wir 
sind begeistert und fühlen uns 
zutiefst dankbar für die großzü-
gige Spende. 

Die Idee war einfach klasse und 
wenn man den gigantischen 
Betrag anschaut, dann dürfte 
es ziemlich viele Tierfreunde im 
Kreise der Kunden von Gienger 
& Funk geben. 

Die Tierhilfe Franken e.V. 
bedankt sich herzlich, natürlich 
auch im Namen ihrer bedürf-
tigen Vierbeiner.

Postanschrift: 
Tierhilfe Franken e.V. 
Neunkirchener Str. 51 
91207 Lauf
Telefon: 09151 82690,   
0911 7540438, 09244 9823166      
www.tierhilfe-franken.de
Spendenkonto:  
IBAN: 
DE60760501010005497011 
Sparkasse Nürnberg

„Wendelsteiner Symphonie“ als Geschenkidee gegen Spende  
bei der Bürgerstiftung
Der Erlös der musikalischen Grüße hilft Wendelstein 
Wendelstein - Seit mehreren Jahren hat der Markt Wendelstein 
wie weitere Gemeinden eine eigene öffentliche „Bürgerstiftung“ 
für die Förderung kultureller, sozialer sowie allgemein generatio-
nenübergreifender Projekte. Der Wendelsteiner Weihnachtsmarkt 
2022 bot nach den coronabedingten Einschränkungen erstmals 
wieder eine passende Gelegenheit, die „Bürgerstiftung“ mit ihren 
Zielen und Möglichkeiten der Unterstützung auch mit Zustiftung 
der Bevölkerung öffentlich vorzustellen. Als besondere Idee für ein 
Weihnachtspräsent gab es diesmal sogar „musikalische Grüße“ aus 
Wendelstein gegen eine Spende am Stand der Bürgerstiftung mit 
einer Musik-CD der „Wendelsteiner Symphonie“ von Alexander Ilg.
In Zusammenarbeit mit der Sparkasse Mittelfranken Süd als aner-
kannte öffentliche Stiftungsform vor mehreren Jahren gegründet, 
unterstützt die „Bürgerstiftung“ der Marktgemeinde Wendelstein 
Projekte im gesellschaftlichen Leben im kulturellen Bereich wie 
auch im sozialen, sportlichen und im „generationenübergreifenden“ 
Bereich vor allem bei Trägern im ehrenamtlichen Engagement. Ein 
Aspekt der Arbeit ist dabei neben der Förderung solcher Projekte 
auch den Finanzbestand der Bürgerstiftung zu erhöhen, wobei 
neben der Gemeinde auch Bürgerinnen und Bürger als wichtige 
„Zuspender“ zur Aufstockung des Stiftungsvermögens beitragen 
können.
Möglich sind neben direkten Geldspenden auch Sachspenden - 
diesen Weg hat der bekannte Musiker Alexander Ilg gewählt: Als 
Musiker, Komponist und Musiklehrer am Gymnasium Wendelstein 
überließ er der Bürgerstiftung Musik-CDs mit Einspielung der 
von ihm komponierten „Wendelsteiner Symphonie“ als Spende. 
Am Weihnachtsmarkt konnten Interessierte diese CD gegen eine 
Geldspende als musikalisches Stück „Heimatgeschichte“ am Stand 
der Bürgerstiftung erwerben, worüber sich die Stiftung sehr freute. 
Und wer noch ein Geschenk für Weihnachten mit Verbindung zu 
Wendelstein sucht - die Musik-CD der „Wendelstein-Symphonie“ 
gibt es weiterhin gegen eine Spende im Neuen Rathaus.

Text und Foto (jör)

Wer die „Wendelstein-Symphonie“ von Alexander Ilg live erleben 
möchte, muss sich bis zum Sommer 2023 gedulden, dann wird nach 
seinen Informationen ein Konzertabend des Schulorchesters vom 
Gymnasium Wendelstein stattfinden mit dieser Symphonie. Wer 
nicht erst bis dahin warten will - die Einspielung seiner Eigen-
komposition auf CD gibt es auch weiterhin gegen eine Spende 
für die Bürgerstiftung des Marktes Wendelstein im Finanzreferat 
der Gemeinde im Neuen Rathaus an der Schwabacher Straße im 
Zimmer E06 im Erdgeschoß. 

Am Wendelsteiner Weihnachtsmarkt freute sich sowohl Erster Bürger-
meister Werner Langhans (2. v. rechts) wie auch sein Amtsvorgänger 
Altbürgermeister Wolfgang Kelsch (links) namens der Bürgerstiftung 
Wendelstein gemeinsam mit Pfarrerin Johanna Graeff (rechts) über die 
Sachspende von Alexander Ilg (2. v. links) der Musik-CDs mit der von 
ihm komponierten „Wendelstein-Symphonie“. Gegen eine Spende sind 
die Musik-CDs weiterhin im Neuen Rathaus zu erwerben.

AUS UND UM WENDELSTE IN UND SCHWANSTETTEN
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Das „Jahrbuch“ für 2022 zuklappen mit Hoffnungen für 2023
Rückblick auf 2022 bei Jahres-
abschlussfeier: Viele gute 
Wünsche und Dankesworte
Erstmals seit dem Jahreswechsel 
2019/20 fand wieder in Wendel-
stein vor dem Alten Rathaus 
am Marktplatz eine ökumeni-
sche Jahresabschlussfeier der 
Gemeinde mit den örtlichen 
Kirchengemeinden statt. Mehr 
als 100 Bürgerinnen und Bürger 
waren zur Freude der Organisa-
toren zur traditionellen Feier in 
den Altort gekommen, bei der 
Pfarrerin Alexandra Büttner und 
ihr katholischer Amtskollege 
Michael Kneissl den geistlichen 
Teil der Feier gestalteten und 
der evangelische Posaunen-
chor die musikalische Umrah-
mung übernahm. Ein weiterer 
Bestandteil der Feier war der 
Rückblick auf das Jahr 2022 
durch 1. Bürgermeister Werner 
Langhans.

Ein gemeinsamer Zug vieler 
Bürgerinnen und Bürger direkt 
nach den Gottesdiensten in 
St. Georg und St. Nikolaus zum 
Alten Rathaus bildete den 
Auftakt zur Feier. Hier eröffnete 
1. Bürgermeister Werner Lang-
hans die ökumenische Jahres-
abschlussfeier und dankte allen 
Mitwirkenden. Pfarrer Michael 
Kneissl übernahm die geistli-
chen Worte, Pfarrerin Alexandra 
Büttner die Fürbitten und der 
Wendelsteiner Posaunenchor 
umrahmte die Feier musikalisch. 
Seine Ansprache widmete Pfarrer 
Kneissl dem Thema „die Tage 
zählen“ und empfahl den Anwe-
senden, nicht nur früheren Tagen 
mit besonderen Erlebnissen 
nachzutrauern, sondern sich auf 
jeden neuen Tag zu freuen.

Se inen Rückbl ick  le i tete  
1. Bürgermeister Werner Lang-
hans mit der ehrlichen Freude 
ein, dass es jetzt endlich wieder 
möglich ist, diese Jahresab-
schlussfeier als Wendelsteiner 
Tradition abhalten zu können. 
Und er nahm das Thema seines 
Vorredners auf, denn jetzt 
schließe sich nach 365 Tagen 
das „Jahrbuch 2022“ und wird 
bei allen dann im Regal der 
„Jahrbücher“ deren persönliche 
„Lebensbibliothek“ ergänzen. 
„Was aber wird als Erinnerung 
in diesem „Jahrbuch“ notiert 
sein?“, fragte er weiter und 
nannte neben persönlichen und 
familiären Erlebnissen örtliche 
wie überörtlich prägende Ereig-
nisse wie den Ukrainekrieg und 
weitere eskalierende Konflikte 
mit Folgen für ganz Europa, die 
in der Massivität wohl keiner 
erwarten oder voraussehen 
konnte.

„Starker Zusammenhalt“ in der 
Gemeinde dank der Ehrenamt-
lichen
Der soziale Zusammenhalt 
der Gesellschaft wurde auch 
2022 leider von verschiedenen 
Seiten mit egoistischen wie 
weltfremden Grundgedanken 
mit dem Hinweis auf demokra-
tische Grundrechte untermi-
niert, auch deshalb bleibe die 
Gesellschaft als Wertegemein-
schaft weiterhin stark gefor-
dert dagegenzuhalten. Ebenso 
wichtig sei es, beim Blick auf 
2022 nicht nur die Probleme, 
Sorgen und Konflikte im Blick zu 
haben, sondern dabei auch an 
manche schöne kleine private 
Momente oder Erlebnisse zu 
denken um nicht nur negative 

Erinnerungen zu behalten an 
2022. Hervorzuheben war mit 
Corona als Hintergrund vor 
allem auch das ehrenamtliche 
Engagement vieler.

Deshalb galt der Dank des 
Bürgermeisters zudem allen 
ehrenamtlich Aktiven in den 
Vereinen und Organisationen 
der Marktgemeinde - ob im 
politischen, sozialen, kultu-
rellen oder sportlichen Bereich 
- sowie außerhalb der Vereine 
beim ehrenamtlichen Engage-
ment fürs Gemeinwesen. Jede 
und jeder Einzelne prägten mit 
diesem Engagement das gesell-
schaftliche Gesamtleben der 
Gemeinde entscheidend mit. 
Diese unverzichtbare gesamt-
gesellschaftliche soziale Leis-
tung der vielen Ehrenamtlichen 
in ihrer Vielfalt mache damit 
die Marktgemeinde zu dem 

lebenswerten Stück Heimat, das 
Wendelstein heute für viele sei.

Text und Fotos: (jör)

Vor dem alten Rathaus in Wendelstein fand erstmals seit 2019 
wieder die traditionelle ökumenische Jahresabschlussfeier statt, 
die der Wendelsteiner Posaunenchor musikalisch mitgestaltete. Am 
Rathausportal stehen 1. Bürgermeister Werner Langhans und die 
beiden Geistlichen Pfarrerin Alexandra Büttner und Pfarrer Michael 
Kneißl (v.l.n.r.), die mit geistlichen Worten, Fürbitten, dem Segen und 
einem Jahresrückblick die Feier gestalteten.

Abfuhrplan 
2023 nicht er-
halten?
Die Abfuhrpläne des Land-
kreises Roth wurden im 
November und Dezember 
2022 durch die Deutsche Post 
an die Haushalte verteilt.

Falls Sie keinen Abfuhrplan 
erhalten haben, können Sie 
sich gerne an das Sachgebiet 
„Kommunale Abfallange-
legenheiten“ des Landrat-
samtes Roth wenden.
Telefon: 09171/ 81-1431 oder 
09171/81-1322
E-Mail: abfall@landratsamt-
roth.de

Alternativ können Sie sich 
Ihren eigenen individuellen 
Abfuhrplan erstellen oder 
die aktuellen Abfuhrpläne 
herunterladen und/oder 
ausdrucken. 
(https://www.landratsamt-
roth.de/themen/bauen-
wohnen/abfall/individu-
eller-abfuhrplan)

AUS UND UM WENDELSTE IN UND SCHWANSTETTEN
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Kita Little Sunshine

Weihnachtsstimmung 

In der Vorweihnachtszeit durften die Vorschulkinder einen Ausflug 
auf den Nürnberger Weihnachtsmarkt und in das Sternenhaus 
machen. 
Nach Ankunft im Sternenhaus wurde erst mal gut gefrühstückt. 
Danach wurden von Oliver Steller Gedichte gesprochen und 
gesungen sowie das Stück „Brummkönig und Teigprinzessin aufge-
führt. Auf dem Markt marmorierten die Kinder in der Kerzenwerk-
statt wunderschöne Spitzkerzen im Wachs-Bad. Besondere Freude 
hatten die Kinder bei einer Fahrt im Nostalgie-Karussell. 
Vor der Rückfahrt gab es noch leckere Nürnberger Bratwürste und 
frischgebackene Waffeln.
Am Tag vor Heiligabend feierte unsere gesamte Einrichtung das 
Weihnachtsfest. Alle Räume wurden festlich dekoriert und der 
Weihnachtsbaum glänzte in voller Pracht. Gemeinsam bereiteten 
alle ein weihnachtliches Frühstücksbuffet vor. Es duftete nach 
vielen Leckereien und Kinderpunsch. Nach dem Weihnachtschmaus 
versammelten sich alle im Gemeinschaftsraum. In besinnlicher 
Atmosphäre wurde den Kindern die Geschichte „Ein Weihnachts-
wunder für Hase Hopp“ als Bilderbuchkino nahegebracht.
Endlich ist Weihnachtszeit! Es duftet nach Keksen, Tannennadeln 
und Zimt. Hase Hopp ist glücklich, denn er liebt das glitzernde Fest 
und kann sich wirklich nichts Schöneres vorstellen. Aber dann tobt 
ein Schneesturm durch den Winterwald… Eine liebevolle Geschichte 
mit warmherziger Botschaft: Füreinander da sein und einander 
helfen macht glücklich. Nicht nur zu Weihnachten. In der Zwischen-
zeit hat das Christkind geheimnisvoll und unbemerkt Geschenke für 
die Kinder unter den Christbaum gelegt. Aufgeregt entdeckten die 
Kinder die himmlischen Überraschungen. Abschließend sangen wir 
noch gemeinsam besinnliche und beschwingte Weihnachtslieder.

Silke Irmscher, Einrichtungsleitung

Evang. Kindergarten und Krippe im Pfarrgarten Wendelstein

Sammelaktion für krebskranke Kinder
Im Dezember wollten wir mit unserer Sammelaktion krebskranken 
Kindern, die womöglich auch über die Feiertage im Krankenhaus 
bleiben mussten, eine Freude machen. Deshalb sammelten wir in 
unserer Kita Spielsachen für die Kinder. 
Mit unseren Kindergartenkindern wurde im Vorfeld dieses, nicht 
ganz leichte Thema erarbeitet, und die Eltern spendeten daraufhin 
fleißig. So kamen viele, viele Pakete zusammen.

Wie die meisten Elterninitiativen krebskranker Kinder ist auch 
die Elterninitiative krebskranker Kinder e.V. Nürnberg Mitglied im 
DACHVERBAND Deutsche Leukämie-Forschungshilfe e. V. Bonn. 
www.kinderkrebsstiftung.de. 
Durch Beiträge und Spenden unterstützen sie die Forschung auf 
dem Gebiet der Krebsbehandlung im Kindesalter. Weiterhin zahlen 
sie Gelder in einen Sozialfond, die im Bedarfsfall auch den Eltern 
zu Gute kommen. Bei der Übergabe bedankte sich der Vorsitzende 
Stephan Engelhardt ganz herzlich bei den Eltern, dem Initiator 
Tom Burger (Mitarbeiter im Kindergarten) und der Leiterin Renate 
Erhardt.

Renate Erhardt

Nach fast 44 Jahren Niederlassung hat 

Herr Friedrich Heidenberger

seine Steuerkanzlei an

Strittmatter + Pink Steuerberater  
Partnerschaftsgesellschaft

mit den gesamten Mitarbeitern und den Räumlichkeiten  
in Wendelstein übergeben.

Wir beraten Unternehmen des Mittelstandes und der freien Berufe in 

• Steuerangelegenheiten, Jahresabschlüssen,  
Steuererklärungen, Finanz- u. Lohnbuchhaltungen

• Rechtsformgestaltung, Steuergestaltung
• Unternehmensberatung, Krisenmanagement, Bankenrating
• Existenzgründung
• Unternehmensnachfolge, Unternehmenskäufe,  

Unternehmensverkäufe

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit und stehen allen Mandan-
ten ab sofort mit unserem Know How für Ihre steuerlichen, unter-
nehmerischen und privaten Angelegeheiten sehr gerne beratend 
zur Verfügung.

Zur Verstärkung und Erweiterung unseres Teams freuen wir uns 
über Bewerbungen als

Steuerfachangestellte:r | Finanzbuchhalter:in | Lohnbuchhal-
ter:in | IT-Experten:in | Sekretär:in | Raumpfleger:in (m/w/d)

Ihre persönlichen Ansprechpartner sind Herr Strittmatter, Steuer-
berater und Frau Ulrike Pink, Steuerberaterin.

Standort Wendelstein | Ostring 7 | 90530 Wendelstein 

T 09129 - 28 28 0 | F 09129 – 28 28 22

kanzlei@sp-steuerberater-erlangen.de | www.sp-steuerberater-erlangen.de

Standort Erlangen | Neustädter Kirchenplatz 1a | 91054 Erlangen 

T 09131 - 20 08 8 | F 09131 – 20 64 90

Strittmatter + Pink Steuerberater PG

KINDER UND JUGEND
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Kath. Kinderhauses Kleinschwarzenlohe

Elternbeirat 2022/23 
Der neuformierte Elternbeirat möchte die Gelegenheit nutzen, um 
sich bei Ihnen vorzustellen. 
Wir freuen uns, in diesem Jahr mit folgendem Team aus „neuen“ 
und „alten“ Mitgliedern an den Start zu gehen: 
• 1. Vorsitzende Miriam Ulrich 
• 2. Vorsitzende Christin Trinque 
• Kasse Susanne Jung 
• Schriftführerin Anna Klement 
• Basar Organisation Zuhal Lucas und Christina Leitermann 
• Losbuden Organisation Stefanie Fischer und Michaela Decker-

Weiler 
• Presse Sven Brückling 

Es freut uns, die gemeinsame und erfolgreiche Zusammenarbeit 
mit dem gesamten Team des Kinderhauses fortsetzen zu können.

von hinten links: Sven Brückling, Susanne Jung, Christin Trinque, 
Michaela Decker-Weiler, von vorne links: Miriam Ulrich, Anna Klement, 
Zuhal Lucas, Christina Leitermann, Stefanie Fischer

Kindertagesstätte Little Sunshine

Rückblick Nikolausfeier 
Am Nikolaustag warteten 
alle Little-Sunshine-Kinder 
gespannt auf den „heiligen 
Mann“. 
Die Gruppenräume wurden fest-
lich geschmückt und es duftete 
nach Lebkuchen, Plätzchen und 
Kinderpunsch. Als der Nikolaus 
dann tatsächlich mit Gepolter zu 
hören war, begrüßten die Kinder 
den Besuch mit dem Lied „Sei 

gegrüßt lieber Nikolaus…!“
Der Nikolaus setzte sich zu den 
Kindern und las jedem einzelnen 
Kind aus dem „goldenen Buch“ 
vor. Jedes Kind erhielt ein Niko-
lausgeschenk. Eine Überra-
schung, die die Gesichter der 
Kinder zum Strahlen brachte. 
„Applaus für den Nikolaus…!“, 
sangen die Kinder als Danke-
schön an den Nikolaus. Im 

darstellenden Spiel führten die 
Erzieherinnen die Geschichte 
vom „Kornwunder“ auf. 
Da der Nikolaus noch viel 
zu tun hatte, musste er sich 
verabschieden und versprach, 
im nächsten Jahr wieder zu 
kommen.

Silke Irmscher
Einrichtungsleitung

Freie Waldorfschule Wendelstein

Musikalischer Zauber  
zwischen Jung und Alt
Orchester der Freien Waldorfschule Wendelstein spielte im  
Seniorenheim der Diakonie
Vorweihnachtliche Generationenverständigung der musikalischen 
Art in Wendelstein am 17. Dezember 2022: Unter der Leitung von 
Volker Felgenhauer musizierte das Kammerorchester der Freien 
Waldorfschule Wendelstein für die Bewohner des Seniorenheimes 
und für die Tagesstättengäste.

Die Kinder und Jugendlichen der 5. bis 12. Klasse der Freien 
Waldorfschule Wendelstein regten die tief berührten Zuhörer durch 
bekannte Weihnachtslieder zum Mitsingen und zum Schwelgen in 
Erinnerungen an. Zwischen den jungen und den betagten Menschen 
entstand ein besonderer Zauber. Die Lieder und Melodien aus 
der "Ballettmusik" von Willibald Gluck sowie Irish Traditionals 
verbanden die Menschen durch die Sprache der Musik, die keiner 
Worte bedarf.

Das zeigte sich auch darin, dass zwei der Waldorf-Gastschüler aus 
der Ukraine mit Violine und Klavierspiel beteiligt waren. Zwischen-
drin gab Musiklehrer und Komponist, Volker Felgenhauer, den 
Taktstock an den jungen Mann aus der Ukraine weiter und tauschte 
mit ihm den Platz am Klavier.

Nach einer guten Stunde verabschiedete die Organisatorin, Frau 
Witschel, die Musikanten, die bei eisigen Temperaturen innerlich 
erwärmt wieder zum Unterricht in der Waldorfschule zurückgingen. 
Mögen die Senioren mit den Klängen im Herzen weiterhin friedvolle, 
gesegnete Weihnachtstage erleben.

Sven Schmidt
Öffentlichkeitskreis / Pressestelle

Unter der Leitung von Musiklehrer Volker Felgenhauer animierte das 
Kammerorchester der Wendelsteiner Waldorfschule die Bewohner des 
Seniorenheims zum Mitsingen weihnachtlicher Lieder.

KINDER UND JUGEND
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Fahrzeugbau-Azubis auf Teamevent in München
WIE ALBERT-NÜSSLEIN UND ZANNER IHREN AUSZUBILDENDEN 
SPASS, UNTERSTÜTZUNG UND ECHTE PERSPEKTIVEN BIETEN

Etwas ganz Besonderes hatten sich die Ausbildungsverantwortli-
chen von Albert-Nüsslein und Zanner Fahrzeugbau für ihr Azubi-
Teamevent ausgedacht und so kamen ihre zehn Auszubildenden 
aus dem Staunen gar nicht mehr heraus. Denn schließlich erhält 
nicht jeder die Chance, die MEILLER Produktionsstätten in Mün-
chen zu besichtigen und eine VIP-Führung durch die Allianz Arena 
mitzumachen. 

„Ich hätte mir nie träumen lassen, einmal auf der Ersatzbank 
von Bayern München zu sitzen“, schwärmt der 16-jährige Leon 
Winkler, Auszubildender im ersten Lehrjahr als Karosserie- und 
Fahrzeugbaumechaniker Fachrichtung Fahrzeugbautechnik. Wenn 
auch nur für einen kurzen Moment, war dieses „Probesitzen“ doch 
Bestandteil einer ausgiebigen Besichtigung der Heiligen Hallen des 
Bayerischen Rekordmeisters. Beeindruckt waren die Jungs aber 
auch von der besonderen Dimension des mehr als 70.000 Zuschauer 
fassenden Stadions, von den verschiedenen VIP-Lounges und der 
Umkleidekabine, in der jeder Spieler von seinem Portrait über 
seinem Spind auf die Besucher herab lächelt. Timm Wagner, Auszu-
bildender im dritten Lehrjahr und 18 Jahre alt, meint begeistert: 
„Wow, schon ein tolles Gefühl, hier zu stehen, wo die Spieler ihre 
Anweisungen vor dem Spiel erhalten oder nach dem Spiel abfeiern.“
Einen Tag mal alle Auszubildenden sämtlicher vier Standorte 
zusammenzubringen, den Austausch unter ihnen zu fördern und 
auch die „Neueinsteiger“ gut ins Team zu integrieren, das ist der 
Hintergrundgedanke des sogenannten Azubi-Tags der Firmen 
Albert-Nüsslein und Zanner, beide Spezialisten für maßgeschnei-
derte Nutzfahrzeugaufbauten, die sich Anfang 2020 als eine 
Fahrzeugbaugruppe zusammenschlossen. Beide Unternehmen 
legen großen Wert darauf, ihren Nachwuchs zu übernehmen und 
sämtliche Mitarbeiter von Beginn an zu Fachkräften heranzubilden. 
Auch die derzeitigen Ausbilder Jochen Dunkelmann, Stefan Kadner, 
Günther Maueröder und Thilo Stamm haben bereits ihre Lehrzeit 
erfolgreich bei ihrem Arbeitgeber absolviert. Ihnen macht es Spaß, 
ihre jahrzehntelange Erfahrung an die Jugendlichen weitergeben zu 
können. Das merkte man auch an einigen fachlichen Kommentaren 
während der Führung durch das Meiller-Werk, dessen Geschäfts-
führer Dr. Daniel Böhmer es sich nicht nehmen ließ, das Azubi-Team 
seines langjährigen Geschäftspartners aus Nordbayern persönlich 
zu begrüßen. 
Während der Hersteller und Marktführer für qualitativ hochwertige 
Kipp-Aufbauten und -Anhänger mit seinen etwa 1.000 Mitarbeitern 
am Standort München auf industrielle Fertigung setzt, ist bei Albert-
Nüsslein und Zanner noch echtes Handwerk gefragt. Die Auszubil-

denden dürfen von Anfang an den Fahrzeugen arbeiten und sehen 
so, was sie mit ihren eigenen Händen geschaffen haben. „Damit 
wirklich alle Auszubildende ihr Erfolgserlebnis haben können, 
schauen wir natürlich auch nach den persönlichen Stärken, das 
ist uns ganz wichtig. Und sollte mal irgendwo der Schuh drücken, 
dann bietet sich auch bei solchen Events wie heute die Gelegen-
heit, offen miteinander zu sprechen,“ unterstreicht Claudia Piccu, 
Personalverantwortliche bei Albert-Nüsslein und Organisatorin 
des Münchner Azubi-Tags. Dass diese Veranstaltung ein wirklich 
unvergessliches Erlebnis war, darin sind sich alle einig. 

INTERESSE an einem Praktikum oder an einer Ausbildung im  
Lehrjahr 2023? Kontakt: Claudia Piccu, Tel. 09129 284517 oder 
E-Mail: c.piccu@albert-fahrzeugbau.de
Die Teams von Albert-Nüsslein und Zanner freuen sich über 
jede Bewerbung!

Service, der bewegt!

Albert Fahrzeugbau GmbH · Johann-Höllfritsch-Straße 23  
90530 Wendelstein · Tel: 09129 28450 · Email: c.piccu@albert-fahrzeugbau.de

www.albert-fahrzeugbau.de

Ein Unternehmen der Bavaria Fahrzeugbau Gruppe

Starte 2023 Deine Ausbildung bei uns  
und bewirb Dich als: 
Fahrzeugbaumechaniker (m/w/d)  
Fachrichtung Karosserie- und Fahrzeugbautechnik

Fahrzeugbaumechatroniker (m/w/d)  
Fachrichtung Nutzfahrzeugtechnik

Ein sympathisches Team freut sich auf Dich!

Lust auf handwerkliches Arbeiten?

Spaß an technischen Aufgabenstellungen?

Wir bieten Dir eine echte Perspektive  
mit Zukunft!

Ausbildung

JOB UND AUSBILDUNG
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KONTAKTIEREN SIE UNS UNTER:

info@seifert-medien.de Tel. 09129 7444

Hier erreichen Sie Monat für Monat über 78.000  
Haushalte mit unserem Partnerverlag Reichswaldblatt.

(Wir garantieren 95 % Verteilerquote) 

Der Markt Wendelstein (Landkreis Roth) mit derzeit rund 16 400 
Einwohnern ist eine lebens- und liebenswerte Kommune mit 
guter Verkehrsanbindung an Nürnberg.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist im Finanzreferat, Sachgebiet  
„Gebäudemanagement“, die Stelle als

Reinigungskraft (w/m/d)
in Teilzeit (10 Std./Woche u. vorerst auf zwei Jahre befristet)  
zu besetzen.

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf:

www.wendelstein.de > Bürgerservice & Politik >  
Stellenangebote oder einfach QR-Code scannen

Für nähere Auskünfte steht Ihnen Herr Zeltner/ 
Herr Scheffel unter der Telefonnummer  
09129 401 130 oder 401 131 gerne zur Verfügung. 

Allgemeine Informationen über den Markt Wendelstein 
finden Sie unter www.wendelstein.de.

Wir  
suchen!

HABEN WIR IHR INTERESSE GEWECKT? Dann senden Sie Ihre  
aussagekräftige Bewerbung bis spätestens 10.03.2023 an den Markt  
Wendelstein, Referat I, Schwabacher Str. 8, 90530 Wendelstein, oder 
per E-Mail (mit einem PDF-Anhang) an personal@wendelstein.de.

SCAN ME

Wendelstein

Wir sind Dienstleister für die Reinigung und Hersteller 
individueller Reinigungssysteme für die Teilereinigung 
und suchen eine(n)

Ihre Bewerbung an: bi@semmelroth.de 
Semmelroth GmbH & Co. KG 
Joh. Höllfritschstr. 19, 90530 Wendelstein

Mechaniker (m/w/d) / Mechatroniker (m/w/d)

Elektriker (m/w/d) / WIG-Schweißer (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
• Bauteile anfertigen, schweißen
• Schaltschränke bestücken, verkabeln
• Anlagenfertigstellung mechanisch/elektrisch

Ihre Qualifikation:
• abgeschlossene Ausbildung

Mitarbeiter  Lagerlogistik
Ihre Aufgaben:
• Disposition der logistischen Termin- und  

Fertigungssteuerung
• Ausstellung der Frachtpapiere für In- und Ausland
• Staplerführerschein

STELLENANZEIGEN 
IN UNSEREN  

MITTEILUNGS- 
BLÄTTERN

JOB UND AUSBILDUNG
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FLIESEN HÄRING GmbH

Fliesen | Mosaik | Platten | Natursteinverlegung

90530 Wendelstein  
Wilhelm-Maisel-Straße 32

Tel. 09129 7096
 fliesen-haeringgmbh@t-online.de  

www.fliesen-haering.de

Fliesenleger (m/w/d) 
gesucht!

IHRE AUFGABEN: 
• Organisation und Überwachung der Debitoren- und  

Kreditorenbuchhaltung
• Durchführung der Anlagenbuchhaltung
• Erstellung von Monatsabschlüssen und Umsatzsteuer- 

voranmeldungen
• Mitarbeit bei betriebswirtschaftlichen Fragestellungen
• Ansprechpartner (m/w/d) für den Vorstand und an den  

externen Schnittstellen

Wir sind ein führender Anbieter im Bereich der Büro- und Archiv-
organisation und versorgen bundesweit Behörden, Krankenhäuser, 
Archive und andere Verwaltungen mit unseren Produkten und 
Dienstleistungen. 

Zur unbefristeten Festanstellung in Vollzeit oder Teilzeit an  
unserem Firmensitz in Altdorf bei Nürnberg suchen wir zum 
nächstmöglichen Eintrittstermin einen engagierten

ZIPPEL AG | Mühlweg 31 | 90518 Altdorf | www.zippelag.de

Finanzbuchhalter (m/w/d) 
WIR BIETEN:
• ein attraktives Vergütungspaket mit betrieblichen  

Sonderleistungen
• gezielte Weiterbildungsmöglichkeiten
• interessante, abwechslungsreiche Aufgaben
• gründliche Einarbeitung
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit 30 Urlaubstagen 
• arbeitnehmerfreundliche Arbeitszeiten

registrieren
ordnen

ablegen

IHR PROFIL:
• abgeschlossene Berufsausbildung z. B. als Industriekaufmann 

(m/w/d) / Steuerfachangestellter (m/w/d) oder Studium im 
Bereich der Betriebswirtschaftslehre

• mehrjährige Berufserfahrung im Bereich der Finanzbuchhaltung

HABEN WIR IHR INTERESSE GEWECKT? 
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung per Mail an  
s.huelsmann@zippelag.de. Für Rückfragen steht Ihnen  
Frau Hülsmann unter 09187 954415 gerne zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Job-Job-SEitEnSEitEn

JOB UND AUSBILDUNG
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ZAUBERHAFTE
FENSTER & TÜREN

QUALITÄT
Beratung, Herstellung,
Montage und Kundendienst
aus einer Hand.

Für Sanierung  

und Neubau

• Neu- & Umbau
• äußerste Sauberkeit
• barrierefrei bis Wellness
• 3D-Planung
• verbindlicher Terminplan
• Koordinierung aus einer Hand
• kostentransparent
• Renovierung  

kompletter Sanitär  
und Heizungsanlagen

• Fliesen und  
Natursteinarbeiten

• Elektro, Trockenbau,  
Fenster und Türen

• Dachausbau und Dach  
komplett

Mit Rat und Tat – RUND UMS BAD

© FRIESSL.DE

NEU

NEU

NEU

NEU

Bäderausstellung und unverbindliche Beratung: Firma G. Hoffmann ∙ Edisonstraße 77 ∙ 90431 Nürnberg
Terminierung des Ausstellungsbesuchs über Fa. Mengele

Zum Handwerkerhof 9
D-90530 Wendelstein
Telefon: +49 (0) 9129 / 28 35 - 0

info@fliesen-roehlich.de | www.fliesen-roehlich.de
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Wer 
macht 
was? 

bauen & wohnen 

Handwerk 

Immobilien

WINTER
PREISE

auch samstags von 9 bis 13 Uhr

Nachtrab 
Abfallwirtschaft
Hirschenholzstraße
Entsorgungszentrum 
Schwabach/Neuses

(0 91 22) 7 17 87(0 91 22) 7 17 87

Auch

C
ontainer-

S
ervice

Auch

C
ontainer-

S
ervice

Öffnungszeiten: 
Mo. - Do.: 07:00 - 17:00 Uhr
Fr.: 07:00 - 15:00 Uhr
Sa.: 09:00 - 12:00 Uhr

Wir ENT-sorgen:

Wir BE-sorgen:

Überlassen Sie Ihren 
nicht dem

AbfallAbfall
Zufall!Zufall!

HolzHolz
Bau-MischabfälleBau-Mischabfälle

BauschuttBauschutt

HumusHumus
SandSandKiesKiesSplittSplitt

SchotterSchotter

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K
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Wer macht was?
bauen & wohnen | Handwerk - Immobilien

... das sind unsere  
Spezialisten aus der Region!

WER MACHT WAS?

kreativ 
  innovativ 
      regional...

Glaserei Weikersdorfer
Innungsfachbetrieb

Bau • Innenausbau • Reparaturen

Jakob Eichmann 
90530 Wendelstein | Gartenweg 12

0176 21893431
09129 26556

Am Waldeck 12 · 90530 Wendelstein · Telefon (0 91 29) 93 99 
Fax (0 91 29) 27 90 40 · Mobil (01 71) 8 07 04 98
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WER MACHT WAS?

• Öl- und Gasheizungen
• Solaranlagen
• Wartungs- und Störungsdienst

• Pelletheizungen
• Bad-Sanierung
• Wärmepumpen

Bergstraße 1 · 90530 Wendelstein  ·  Telefon 09129/87 73  
info@haberecker-heizungsbau.de  ·  www.haberecker-heizungsbau.de

MITGLIED DER SANITÄR- UND HEIZUNGSINNUNG

• weg von Öl und Gas 
• nachwachsender und lokaler Rohstoff 
• förderfähig
• kompatibel mit einer Solaranlage 
• günstigere Rohstoffpreise 
• wichtiger Baustein für die Energiewende 

Pellets
Heizen mit

Ein guter Brauch: Wo repariert wird kauft man auch!

Vormals 

Ein guter Brauch: Wo repariert wird kauft man auch!

 Metall- und Stahlbau GmbH
www.DuRa-Metallbau.de

Ein guter Brauch: Wo repariert wird kauft man auch!

SANDGRUBENBETRIEB
90530 Sperberslohe • Telefon (0 9129) 82 27

SAND • KIES • SCHOTTER

	Antennen- und   
 Satanlagen
	Beleuchtungs- 
 anlagen
	Datentechnik
	Elektrogeräte

	EIB-Technik
	Elektroinstallation
	Elektrospeicher- 
 heizung und  
 Marmorplatten- 
 heizung

	Klingel- und  
 Sprechanlagen
	Kundendienst
	Telefon-ISDN- 
 Anlagen

Schäferstr. 3, 90530 Wendelstein/Neuses
Tel.: 09122/877 58 22, Fax: 09122/877 58 23, Mobil: 0172/813 63 92

info@lohmueller-elektro.de www.lohmueller-elektro.de
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„Liederkranz“ Wendelstein 

Adventsfeier des „Liederkranz“ Wendelstein mit  
Mitgliederehrungen und viel Musik

Die „Schallküren“ begeisterten als neue Liederkranzgruppe 
Ehrungen für mehrere aktive Sänger und die langjährige Vereins-
treue zum „Liederkranz“ bildeten zwischen den Liederblöcken des 
gemischten Chores unter Leitung von Ruth Volpert und neben dem 
kulturellen Begleitprogramm mit Gedichten und Texten den Haupt-
punkt an der Weihnachtsfeier des Wendelsteiner Liederkranzes im 
„Küblerhof“ in Röthenbach St. Wolfgang. Zu dieser ersten gemein-
samen Vereinsweihnachtsfeier seit 2019 konnte Vorsitzende Rita 
Schwarzfärber zu ihrer Freude viele Mitglieder sowie Ehrengäste 
herzlich willkommen heißen.

An ihre Begrüßung der Ehrengäste mit 1. Bürgermeister Werner 
Langhans und Pfarrerin Johanna Graeff schloss Vereinsvorsitzende 
Rita Schwarzfärber einen kurzen Rückblick auf das „Leben“ im 
Liederkranz als Verein wie beim gemischten Chor in den letzten 
Jahren unter Coronabedingungen an. Habe es noch zur Weihnachts-
feier 2019 spannende Ideen für das Sängerjahr 2020 gegeben, sei 
es nur wenige Monate später nicht einmal mehr möglich gewesen, 
Probeabende abzuhalten. Und wenn zeitweise Proben möglich 
wurden, dann nur unter bestimmten Vorgaben und zugleich ohne 
eine Chance, das Eingeübte auch öffentlich bei Konzerten vorzu-
tragen.
Ein besonderer Dank galt hier Pfarrerin Johanna Graeff und der 
evangelischen Kirchengemeinde, die dem Chor zum Proben die 
Räume in der „Arche“ zur Verfügung stellte in dieser Zeit. Und 
auch für Auftritte habe der Chor wieder mit viel Eigeninitiative 
Möglichkeiten gefunden: Vierteljährlich gibt der Chor seit 2022 allen 
Musikfreunden ein „Platzkonzert“ im Freien auf dem Badhausplatz 
und dieses Angebot komme bei der Bevölkerung gut an. Auch 
deshalb will der Liederkranz zukünftig diese „Platzkonzerte“ dort 
machen als öffentliche Werbung fürs Chorsingen. Ein Erfolg daraus 
sei dass der Chor neue Sängerinnen und Sänger gewonnen habe 
und sich innerhalb des Chores mit den „Schallküren“ ein neues 
Kleinensemble mit eigenem Programm gebildet habe. 

Dank an Chorleiterin und Chor für Ausdauer
1. Bürgermeister Werner Langhans dankte dem Chor mit Chorlei-
terin Ruth Volpert besonders für das „Durchhaltevermögen“ in der 
Coronaphase und der Bereicherung des kulturellen Lebens in der 
Gemeinde mit neuen Ideen aus Eigeninitiative mit den Konzerten 
am Badhausplatz. „Wendelstein ist stolz auf den Liederkranz mit 
seinem Chor als lebendiges Stück Kulturlebens“ beschloss er sein 
Grußwort. In bewährter Weise übernahm danach Hans Dieter Lillig 
die Moderation der Feier: Der gemischte Chor unter der Leitung 

von Ruth Volpert bewies eindrucksvoll mit drei Liederblöcken mit 
je drei Stücken sein Können.
Mehrere Stücke der Chorauftritte boten dem zuvor erwähnten 
neugegründeten Kleinensemble der „Schallküren“ - bestehend 
aus Britta Schwarz und Christa Stahl mit Unterstützung von Chor-
leiterin Ruth Volpert - eine gute Gelegenheit, sich musikalisch 
vorzustellen. Und in guter Vereinstradition bereicherten sowohl 
Hans Dieter Lillig wie auch weitere Anwesende die Adventsfeier 
traditionell mit Gedichten, Gedanken und Texten zur Adventszeit 
wie zu Weihnachten selbst. Die Ehrungen zwischen den Liedblö-
cken umfassten diesmal alle anstehenden Auszeichnungen für die 
Jahre ab 2020 für sowohl aktive Sängerinnen und Sänger wie für 
langjährige Vereinsmitglieder.

Ehrungen für bis zu 65 Jahre Vereinstreue
Die ersten Ehrungen des Abends gab es für Gertraude Bartes und 
Elfriede Schleifer für zehn Jahre Chor- und Vereinszugehörigkeit 
mit einer Ehrennadel in Bronze samt Urkunde und Präsent vom 
Liederkranz wie auch vom Fränkischen Sängerbund. Als passive 
Mitglieder wurden zudem Emma Balmberger, Peter Haberecker, 
Helmut Lutz und Hans Scheuba für zehn Jahre Mitgliedschaft mit 
der Vereinsehrennadel in Bronze geehrt. Seit 25 Jahren ist Heidi 
Lutz als Sängerin im Chor mit dabei und bekam dafür die silberne 
Ehrennadel mit Urkunde und Präsent als Auszeichnung vom Verein 
und vom Fränkischen Sängerbund. 
Als besondere Anerkennung erhielten zudem Gisela Nürnberger 
und Elisabeth Stadlbauer für ihre 30-jährige aktive Chorzugehö-
rigkeit eine Ehrenurkunde vom Liederkranz. Mit der Ehrennadel in 
Gold des Liederkranzes und vom fränkischen Sängerbund wurde 
Ingrid Sußner für stolze 40 Jahre Chorgesang ausgezeichnet. Die 
gleiche Ehrung vom Liederkranz erhielten Gunda Ortner, Werner 
Roth und Hannes Wehrenbrecht. Mit der Vereinsehrennadel in Gold 
für 50-jährige Vereinstreue zeichnete der Liederkranz zudem Anni 
Schüssel aus und ernannte sie damit zugleich zum neuen Ehren-
mitglied des Vereins.
Eine besondere Ehrung wurde Ingrid Scheffler zuteil - sie bekam 
für 60 Jahre Chorgesang und Mitgliedschaft das Ehrenzeichen mit 
Urkunde des Liederkranzes, des fränkischen Sängerbundes und 
des Deutschen Chorverbands. Seit 60 Jahren ist auch Georg Seibold 
Liederkranzmitglied und eine weitere Ehrenurkunde wird Christa 
Perl nachträglich überreicht, die seit insgesamt 65 Jahren dem 
Verein die Treue hält. Vom Chor selbst erhielt außerdem Chorlei-
terin Ruth Volpert ein Präsent als Dank für ihre Ausdauer und den 
Einsatz für und mit dem Chor und auch Rita Schwarzfärber wurde 
als Vorsitzende vom Verein als Dank mit einem Geschenk bedacht. 

Text und Fotos: (jör)

Vorsitzende Rita Schwarzfärber (Mitte) ehrte gemeinsam mit Chorlei-
terin Ruth Volpert (4.v. rechts) und 1. Bürgermeister Werner Langhans 
(2. v. rechts) mehrere Mitglieder für 10-, bis zu 65-jährige Vereinstreue 
sowie für bis zu 60 Jahre Chorgesang. Mit der Ehrung für 50-jährige 
Vereinstreue war zudem die Ernennung zu Ehrenmitgliedern des 
Liederkranzes verbunden.

Für das neue Kleinensemble der „Schallküren“ als Teil des Liederkranz-
chores war die Weihnachtsfeier eine gute Gelegenheit, sich mit seinem 
Können zu präsentieren.

VEREINE
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Faschingsgesellschaft Grün – Weiß Wendelstein e. V.

1. Großes Veranstaltungs-Wochenende der Grün-Weißen  
zum 50-jährigen Jubiläum
Jetzt ist es so weit! Nach der Auftaktveranstaltung „Etzertla is 
Fasching“ im November letzten Jahren starten wir nun am 27.01. in 
der Waldhalle Großschwarzenlohe mit dem Gardetreffen in unsere 
Jubiläumssession. 
23 befreundete Vereine von Greding bis Neustadt an der Aisch 
haben sich dafür angemeldet und wir können hier wieder einen 
bunten Strauß an klassischen Gardetänzen und fantasievollen 
Showtänzen bieten. Beginn ist 20:00 Uhr, Sitzplätze kosten 9,00 €/
Karte und Stehplätze sind frei. Für das leibliche Wohl durch unser 
Küchen- und Barteam ist bestens gesorgt.

Mit dem Kinder-Karneval am 28.01. ab 14:00 Uhr geht es weiter. 
Durch das Programm führen die Gardemädels und -jungs der 
Wendegarde und haben neben jeder Menge Spiel & Spaß für die 
Kids auch einige Showeinlagen im Gepäck. 

Den krönenden Abschluss dieses Wochenendes bildet am 29.01. 
die Prunksitzung am Nachmittag.
Präsident Martin Weiser führt mit seiner Vize-Präsidentin Ulla 
Quarda durch das Programm. Neben Auftritten unserer kompletten 
„Eigengewächse“ werden den Nachmittag die Mini-Hexen aus 
Allersberg, Ines Procter die Putzfraa aus Fastnacht in Franken und 
der Ballonkünstler Tobi van Deisner abrunden. Die Eltern unserer 
Gardekinder sorgen wieder für ein leckeres Kuchenbuffet und das 
Küchenteam für die herzhaften Speisen. Im Eintrittspreis von 15,00 
€ ist Kaffee satt inklusive.

Im Februar geht es dann weiter mit der Ladies-Night am 16.02. ab 
19:30 Uhr und abschließend der großen Jubiläums-Galaprunksit-
zung am 18.02. ab 19:33 Uhr. 
Auch hier werden wieder all unsere eigenen Gruppen zu sehen sein. 
Klaus Karl Kraus, bekannt aus Fastnacht in Franken und Marcelini & 
Oskar – Bauchredner und Zauberkünstler – werden diesen Abend 
neben den Flecklashexen aus Allersberg, dem Zirkusverein aus 
Neumarkt und der Hechtonia aus Berching unter anderem mit 
abrunden. 

Für alle Veranstaltungen gibt es noch eine kleine Anzahl an Karten. 
Diese können bei der 2. Vorsitzenden Kathrin Leitermann per Mail 
unter kartenverkauf@gruen-weiss-wendelstein.de oder telefo-
nisch unter 09129 907254 reserviert werden.
Wir würden uns freuen, Sie an einer unserer Jubiläumsveranstal-
tungen begrüßen zu dürfen!
Bis dahin wünschen wir Ihnen eine gute Zeit und auch noch für 
das Jahr 2023 alles Gute!

Für die Faschingsgesellschaft
Alexandra Bratenstein

Röthenbacher Männerchor „Einigkeit“ 

Röthenbacher Männerchor „Einigkeit“ ehrte treue Mitglieder  
an der Weihnachtsfeier 
Röthenbacher Sänger ließen 
2022 musikalisch ausklingen 
Die  Ehrung  lang jähr ige r 
Mitglieder samt „Dankeschön“ 
an die aktiven Sänger sowie die 
Mitglieder standen im Mittel-
punkt der Weihnachtsfeier des 
Röthenbacher Männerchores 
der „Einigkeit“ zum Abschluss 
des Sängerjahres 2022: Im offi-
ziellen Teil bereicherte der Chor 
mit mehreren Liedern die Feier, 
zum geselligen Teil gehörten 
mehrere Darbietungen der 
Vereinsmitglieder. Als Vorsit-
zender würdigte Fritz Kilian 
die Chorsänger und Mitglieder 
zudem als unersetzbare Helfer 
und Sympathieträger für den 
Gesangverein.

Als feste Tradition im Verein 
eröffnete der Männerchor der 
„Einigkeit“ unter der Leitung 
von Stefan Glaßer musikalisch 
mit drei Liedern den offiziellen 
Teil der Feier und als Vorsit-
zendem oblag Fritz Kilian die 
Begrüßung der Vereinsmit-
glieder: Seinen Gedanken zum 

Jahr 2022 verband er mit dem 
Dank an alle Helferinnen und 
Helfer sowie aktiven Chorsänger 
für den guten Zusammenhalt 
im Verein und Gedanken zu 
Weihnachten vor dem Hinter-
grund der aktuellen Ereignisse 
in Europa und in der Welt. Die 
Ehrungen für 40 und 50 Jahre 
Vereinstreue fielen kurz aus, da 
mehrere zu Ehrenden nicht zur 
Feier kommen konnten.

Die Ehrung der „Einigkeit“ mit 
Urkunde und Präsent für 40 
Jahre Mitgliedschaft wird Dr. Fritz 
Kerler  persönlich nachträglich 
übergeben und für Heinrich 
Pley nahm dessen Ehefrau in 
Vertretung die Urkunde mit 
Ehrennadel entgegen. Während 
Manfred Ringer die Ehrung für 
50 Jahre Vereinstreue ebenfalls 
nachträglich erhält, konnte der 
zweite „50-jährige“ an der Feier 
persönlich geehrt werden: Als 
Ehrenvorsitzender übernahm 
Georg Stief die Ehrung und erin-
nerte an die vielen Verdienste 
der 50-jährigen Zugehörigkeit 

bei seinem Amtsnachfolger Fritz 
Kilian, der seit 2012 Vorsitzender 
der „Einigkeit“ ist und mehr als 
40 Jahre zudem auch aktiver 
Sänger im Chor war. 

„Multitalent“ bei der Einigkeit 
Darüber hinaus, so Stief, ist 
Fritz Kilian ein unverzichtbares 
„Multitalent“ in der „Einigkeit“: 
Bereits vor Amtsübernahme 
als Vorsitzender wirkte er viele 
Jahre im Vereinsvorstand aktiv 
mit und versorgt zudem seit 
Jahrzehnten als „Vereinswirt“ 
an den Übungsabenden des 
Chores zuverlässig die Sänger. 
An die Ehrungen schloss sich 
ein weiterer Auftritt des Chores 
als Dank für die geehrten 
Mitglieder an. Den gemütli-
chen Teil der Feier bereicherten 
kurze Beiträge der Vereinsmit-
glieder, wozu diesmal neben 
einer Weihnachtsgeschichte 
auch die „Christbaumspitz“ als 
fränkischer Klassiker gehörte.

Text und Foto: (jör)

Fritz Kilian (rechts), seit 2012 
Vorsitzender des MGV „Einigkeit“ 
Röthenbach St. Wolfgang, wurde 
an der Vereinsfeier im Gasthaus 
Haubner für 50 Jahre Verein-
streue geehrt. Als Amtsvorgänger 
und Ehrenvorsitzender der 
„Einigkeit“ übernahm Georg Stief 
(links) gern diese besondere 
Ehrung.

JAHRE

Textilwaren - Heidi Karg

Hauptstraße 35, 90530 Wendelstein, Tel. 09129 - 50 14
Wolle, Wäsche, Kurzwaren

VEREINE
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AWO-Ortsverband Wendelstein 

AWO-Ortsverband Wendelstein blickt zuversichtlich auf  
das kommende Jahr 2023
Rückblick und Ausblicke auf 2023 mit Christkind-Besuch
Die aktuelle Erkältungssaison wie auch eine gewisse Zurückhaltung 
bei den Mitgliedern als Nachwirkung der Coronaphase waren wohl 
Gründe, warum heuer bei der Weihnachtsfeier der AWO Wendel-
stein im Mehrgenerationenhaus einige Plätze leer blieben und 
auch beim geplanten Programm improvisiert werden musste. Die 
Anwesenden und Ehrengäste mussten auf den Auftritt der Veeh-
Harfen-Gruppe verzichten, erlebten aber dank moderner Technik 
im Saal das letzte Konzert in der Allerheiligenkirche nochmals 
„fast live“ mit.    

Auch wegen einiger freier Plätze im Saal des Mehrgenerationen-
hauses freute sich Vorsitzender Klaus Pusch besonders über alle 
anwesenden Ehrengäste und Mitglieder, die zur Feier kamen. Der 
aktuellen Situation geschuldet war zudem die Nachricht, dass 
der Auftritt der Veeh-Harfen-Gruppe entfallen musste als einer 
der Höhepunkte der Feier - eine Einspielung auf die Leinwand im 
Saal mit Musikstücken, die das Ensemble kürzlich beim Konzert 
in der Allerheiligenkirche spielte, vermittelte jedoch bei der Feier 
trotzdem weihnachtliche Stimmung und zeigte das Können der 
Veeh-Harfen-Gruppe als Aushängeschild des AWO-Ortsverbands.      
Für den AWO-Kreisverband Mittelfranken Süd und das neue AWO-
Präsidium dankten Christine Heller und Anita Kohl in Grußworten 
den Mitgliedern und dem AWO-Ortsverband für die Treue zur AWO 
besonders in den letzten zwei Jahren der Coronaphase, als vieles 
nicht machbar oder nur bedingt möglich war. Für die Gemeinde 
Wendelstein dankte 3. Bürgermeister Dr. Jörg Ruthrof der AWO auf 
Gemeinde- und Kreisverbandsebene für ihr ganzjähriges Enga-
gement als Sozialverband mit dem Mehrgenerationenhaus oder 

beim aktuellen Quartiermanagement-Projekt. Die Feier bot mit 
dem Auftritt des Wendelsteiner Christkind dennoch eine gelungene 
Überraschung und nach dem Verteilen des neuen AWO-Jahresheftes 
für 2023 klang die Feier gemütlich aus.

Text und Foto: (jör)

Weitere Informationen zum Gesamtangebot und den Veranstal-
tungen der AWO Wendelstein im Mehrgenerationenhaus in der 
Frankenstraße 25 in Kleinschwarzenlohe gibt es im Internet unter 
www.awo-wendelstein.de und zu den aktuellen Bürozeiten Di.-Do. 
von 9 bis 12 Uhr unter 09129 2226.

Zur Weihnachtsfeier im Ortsverband konnte AWO-Vorsitzender Klaus 
Pusch im Kleinschwarzenloher AWO-Mehrgenerationenhaus als 
Höhepunkt Wendelsteins Christkind begrüßen, das die anwesenden 
Mitglieder mit seinem Prolog erfreute.

SV Leerstetten 1960 e. V.

Siegfried Doberer neues Ehrenmitglied
40 Jahre im Ehrenamt beim SV Leerstetten
Zum 60. Geburtstag erhielt Siggi Doberer (rechts) vom SVL-Vors. 
Peter Weidner die Ernennungsurkunde zum Ehrenmitglied und zur 
Stärkung einen deftigen Wurstkorb.
„Es gibt auf der Waldsportanlage keinen Grashalm, keine Schraube, 
keinen Schalter, den Siggi nicht kennt“, so begann SVL-Vors. Peter 
Weidner seine Laudatio für Siegfried Doberer. Anlässlich seines 60. 
Geburtstages wurde Siegfried Doberer zum Ehrenmitglied ernannt.

Eine unglaubliche Rechnung zum Ehrenamt
1972 startete Siggi, so ist er im ganzen Fußballkreis und darüber hinaus 
bekannt, seine SVL-Laufbahn in der C-Jugend des SV Leerstetten. Von 
1982 bis 2022 war Siggi ununterbrochen in unterschiedlichsten ehren-
amtlichen Funktionen tätig. Man kann hier eine äußerst interessante 
Zeit- und Finanzrechnung aufstellen. Eine Ehrenamtswoche kann 
man bei Siggi ohne Weiteres mit 10 Stunden pro Woche ansetzen. 
Bei einem Mindestlohn von 12€ wären das 120€ pro Woche. Siegfried 
Doberer war sagenhafte „zehn Arbeitsjahre mit einer geschätzten 
Mindestlohnvergütung nach heutigem Maßstab von circa 200.000€“ 
für seinen Herzensverein ehrenamtlich tätig: unglaublich!

Auf vielen Positionen bei den Fußballerinnen und Fußballern
Bereits in den Achtzigerjahren übte er das Amt des Beisitzers in der 
Vorstandschaft aus. Von 1998 bis 2006 war er acht Jahre 2. Vorsit-
zender. In der Fußballabteilung war er von 1998 bis 2017 Trainer 
einer Mädchenmannschaft und zehn Jahre von 1991 bis 2001 Trainer 
der Frauenmannschaft. Die A-Jugend trainierte er von 1084 bis 
1990 und die B-Jugend von 1986 bis 1990. Für die Herrenfußballer 
stand er von 1993 bis 1998 und von 2009 bis heute als Spielleiter 
zur Verfügung. In den Neunzigerjahren war er in den Spielzeiten 
mit den Trainern Mösle, Schmidbauer, Meixner und Berger auch 
Fußballabteilungsleiter. 

Der Kerwa-Manager in Leerstetten
Der SVL ehrte ihn bereits 2010 für 
20 Jahre als Kerwa-Manager des 
SVL-Festzeltes. Er opferte immer 
rund ein bis zwei Wochen seines 
wertvollen Jahresurlaubes, um das 
500-Mann-Festzelt mit seinen bis 
zu 100 ehrenamtlichen Helfern zu 
füllen. In jüngster Zeit organisiert 
an zwei Tagen mit seinen Fußbal-
lern die Kerwa im Pfarrgarten.

Ehrungen auf allen Ebenen
Im Jahr 2000 erhielt Siggi Doberer den DFB-Ehrenamtspreis. Er 
wurde Mitglied im Club 100. Aus bundesweit allen Kreissiegern 
werden zusätzlich die einhundert engagiertesten Ehrenamtlichen 
ausgewählt und für ein Jahr in den "Club 100" des DFB aufge-
nommen. Diese erwartet neben der Einladung zur offiziellen DFB-
Ehrungsveranstaltung auch der Besuch eines Länderspiels der 
A-Nationalmannschaft. 2004 wurde er von der Marktgemeinde 
Schwanstetten für besondere Verdienste im Breitensport ausge-
zeichnet. Beim Danke-Essen im Jahr 2022 erhielt er die Ehren-
amtskarte des Landkreises Roth und die BLSV-Verdienstnadel in 
Gold. Bei der Weihnachtsfeier der Herren Anfang Dezember 2022 
überreichte Kreisspielleiter Markus Hutflesz wieder die Anerken-
nungsurkunde des DFB für besondere Verdienste im Ehrenamt für 
den Fußballkreis Neumarkt/Jura.

Siegfried Doberer, ein Vorbild und Leuchtturm für alle Ehrenamt-
lichen beim SV Leerstetten, in der Marktgemeinde Schwanstetten 
und darüber hinaus!

Peter Weidner, Vorstand
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Team OPTIMUM / RC Wendelstein 1913 e.V.

Silvester 2022 
Ein für viele sportlich erfolgreiches Jahr neigt sich dem Ende. Endlich 
fanden in diesem Jahr wieder viele Wettkämpfe für unser Team statt.
Sportlich sollte das Jahr auch zu Ende gehen und so teilte sich 
das Team auf, eine Gruppe starteten in Nürnberg, eine weitere in 
Pleinfeld.

Nürnberg – beim Team Klinikum Nürnberg
Nach zwei Jahren Pause konnte der für viele traditionelle Silvester-
lauf des Team Klinikum Nürnberg wieder starten. Eine Nachfrage 
durch Doris Katzer ergab, dass es lange auch unklar blieb, ob der 
Silvesterlauf überhaupt in 2022 stattfinden kann - auf Kinder- und 
Bambiniläufe wurde verzichtet, auch die Ehrung der Altersklassen-
sieger uns die Nutzung der Gasträume am Sebastianspital musste 
ausbleiben - auf dem Programm stand aber ein Silvesterlauf bei 
frühlingshaften 15 Grad um 12 Uhr am Wöhrder See und eine zumin-
dest flüssige Zielverpflegung durch das Team Klinikum.
 Am Start für das Team Optimum: Matthias Meixner begleitet 
von seinem Sohn Lenard Meixner, der jahrelang ambitioniert 
geschwommen ist und nach dem Stadtlauf Nürnberg seinen zweiten 
offiziellen Lauf bestritt. Ralf Katzer begleitet von seiner Frau und 
Teamkollegin Doris Katzer - bereits "alte Hasen" in Nürnberg, 
der Lauf gehört seit 2017 zu deren Silvestertradition. Alex Ittner 
begleitet von Freund und Freunden, die unserem Starterteam am 
Wöhrder See mächtig Support boten. Danke den Jungs! Dr. Thomas 
Mederer trat ebenso für Team Optimum an. 
 
Glückwunsch unseren Finisher*innen:
Unser jüngster Starter - Lenard Meixner wurde Altersklassensieger 
in der U18 mit einer 46:46 min.
Alex Ittner finishte in glatten 51 min, Doris Katzer in 45:13 min als 2. 
ihrer Altersklasse, gefolgt in 45:27 min. von Ralf Katzer als fünftem 
seiner Altersklasse, gleich dahinter in 46:15 min. kam Dr. Thomas 
Mederer zum Finish - auch das der 3. Sieg in der Altersklasse, 
Matthias Meixner beendete die 10 km in 50:12 min. in seiner M60. 
Hut ab vor diesen Leistungen zum Ende des Jahres. 
 Als Team zusammen angetreten und dann auch zusammen in den 
Silvesternachmittag verabschiedet, so darf ein erfolgreiches und 
sportliches Jahr zu Ende gehen - ganz klar waren wir gedanklich 

bei unseren Teamkolleg*innen, die bereits mehr als eine Stunde 
vorher in Pleinfeld beim Team Arriba Göppersdorf an den Start 
gingen und sicher schon beim Finisherbier und Kuchen saßen. 

Pleinfeld – beim Team Arriba Göppersdorf
Auch am Brombachsee fand endlich wieder ein Silvesterlauf statt. 
Toll organisiert, Kinderläufe, Kuchen-, Würstchen- und Getränkever-
kauf und eine Sitzmöglichkeit in der Brombachhalle als Abschluss 
machten diesen Lauf zu einem schönen Jahresende. Elf Starter 
konnte unser Team stellen.
Zunächst startete Sina Brunner beim U10/U12-Lauf über 0,9 km und 
sicherte sich den Sieg bei den Mädchen nach 3:52 min.
Auf hügeligen und anspruchsvollen 8,9 km liefen Benny Rentsch, 
Tim Feuerlein, Tina Meier, Heinz Hollet, Rene Ertel, Emma Roßdeut-
scher, Marco Eckstein, Daniel Nickel, Ursula Schneeweiß und Silke 
Brunner bei besten Wetter am Brombachsee vorbei, Richtung 
Ziellinie.
Tina konnte mit Platz 19 bei den Frauen als Beste des Teams mit 
45:08 min abschneiden. Emma hatte diese Woche schon 100 km in 
den Beinen und folgte eine knappe Minute später. Auch Silke und 
Ursula gaben ihr Bestes und waren mit ihren Ergebnissen zufrieden.
Bei den Männern kamen mit Daniel (Platz 6, 33:27) und Tim (Platz 
8, 33:35) sogar 2 Starter unter die Top 10. Beide liefen ein tolles 
Rennen und haben sich immer wieder gegenseitig überholt. 
Während Tim bergauf die bessern Beine hatte, konnte Daniel 
ihn bergab immer wieder überholen und kam schließlich knapp 
vor Tim ins Ziel. In der AK M35 belegten die beiden Platz 2 und 3, 
herzlichen Glückwunsch. 
Aber auch alle anderen konnten gute Ergebnisse vorweisen, wie zum 
Beispiel Benny (Platz 11, 4.AK), Marco (Platz 18, 6. AK), Rene (4.AK)
Im Anschluss saßen wir noch bei Kuchen und Würstchen zusammen, 
sprachen über das vergangene Jahr, schmiedeten Pläne für das 
nächste und dachten an die Starter in Nürnberg.

Wir verabschiedeten uns mit einem „guten Rutsch“! Gesundes, 
glückliches und sportliches Jahr 2023 wünscht allen das Team 
OPTIMUM.

Doris Katzer und Silke Brunner

FV Wendelstein 1923 e. V.

Herzsportgruppe
Nach über zweijähriger Corona-Pause startete unsere Herzsport-
gruppe im Mai 2022 mit 20 Teilnehmern in zwei Gruppen. 
Unser Ärzteteam bestehend aus Frau Dr. Ruthrof-Lück, Frau Dr. 
Günthner, Frau Dr. Weis, Herrn Dr. Beyer, Herrn Dr. Höhl und Herrn 
Dr. Matern haben sofort wieder ihre Unterstützung zugesagt. Durch 
die Anwesenheit eines Arztes während der Stunden wird eine 
medizinische Betreuung optimal gewährleistet.
Unser herzlicher Dank geht an die Wendelstein Apotheke und Frau 
Dr. Ruthrof-Lück, die uns mit großzügigen Sachspenden für den 
Herzsportkoffer unterstützten.
Natürlich darf bei uns die Geselligkeit nicht zu kurz kommen. Beim 
Ausflug nach Nürnberg ins Bratwurstmuseum haben die Teilnehmer 
viele Eindrücke gesammelt und neue und bestehende Kontakte 
aufgefrischt. 
Ein herzliches Dankeschön an die Herzsportgruppenleiterinnen 
Martina Lächert und Jutta Denzlein für die abwechslungsreichen 
Herzsportstunden.
Lust, ein Teil unserer Gruppe zu werden? Informationen erhalten 
Sie in der Geschäftsstelle des FV Wendelstein. 
Auf ein sportliches neues Jahr 2023!

Susanne Klamroth
Abteilungsleitung Herzsport

VEREINE

25Januar 2023



SPD Ortsverband Wendelstein

Landratskandidat der SPD Ben Schwarz besucht den  
Weihnachtsmarkt in Wendelstein
Der gemeinsame Kandidat der 
Parteien „Die Grünen“ und 
der SPD, Ben Schwarz, hat den 
Weihnachtsmarkt in Wendel-
stein besucht. Im Heimathaus 

führte er Gespräche mit der 
Vorsitzenden des Wendel-
steiner Heimathauses, Irene 
Jantschke, und dem Vorsit-
zenden des SPD-Ortsvereins 
Wendelstein, Dr. Kurt Berlinger.

Interessiert unterhielt sich Ben 
Schwarz auch mit den franzö-
sischen Vertretern des Part-
nerschaftskomitees der Stadt 
St. Junien in fließendem Fran-
zösisch.

Nach zweijähriger Pause wegen 
der Corona-Pandemie konnte 
der Wendelsteiner Weihnachts-
markt am 02./03. Dezember 2022 
wieder durchgeführt werden. 
Die Stände der Partnerschafts-
gemeinden aus Frankreich (St. 
Junien) und Polen (Zukowo) 
waren sehr gut besucht. Offen-

sichtlich gab es eine Art Nach-
holbedarf bei den Besuchern. 
Die angebotenen Speisen und 
Getränke waren am Sonntag-

abend restlos ausverkauft.

Dr. Kurt Berlinger, 
Vorsitzender 

Foto: Klaus Vogel

Ben Schwarz, Irene Jantschke, Dr. Kurt Berlinger 

Hausgeräte
Verkauf + Einbau
Kundendienst
(alle Fabrikate)

Engelhardstr. 24
90596 Schwanstetten

Tel. (0 91 70) 70 44
Mobil (01 73) 5 91 85 47

zuverlässig und preiswert

BÜNDNIS90/DIEGRÜNEN Wendelstein 

Wir berichten wie gewohnt aus dem Gemeindeleben.
Am 30. November besuchten die grünen Wendelsteiner Marktge-
meideräte Carolin Töllner und Boris Czerwenka eine Gemeinde-
ratssitzung der Marktgemeinde Feucht, um sich zu informieren, wie 
andere Gemeinden ihre Sitzungen abhalten. Bemerkenswert war 
dort die straffe Sitzungsleitung. Der dortige Bürgermeister achtet 
sehr darauf, dass Wortbeiträge zum Tagesordnungspunkt gehören, 
und unterbindet Wiederholungen rigoros. In der Folge fasst er die 
verschiedenen Standpunkte zusammen, bevor er abstimmen lässt. 
Am 3. und 4. Dezember war Weihnachtsmarkt in Wendelstein – 
endlich wieder. Schön war zu sehen, wie sich die Wendelsteiner 
Vereine und Gruppen engagiert haben, um die Stimmung festlich zu 
gestalten. Auch die Bürgermeister und viele Gemeinderäte waren 
vor Ort, nicht nur als Besucher, sondern oft auch an den Ständen 
und anderswo als engagierte Helfer. Selbst Ben Schwarz, einer der 
Kandidaten für das Amt des Landrates, gehörte zu den begeisterten 
Besuchern. Nach zwei Jahren Pause war der Weihnachtsmarkt ein 
voller Erfolg.
Am 13.12. tagte erst der Verwaltungsrat der Gemeindewerke, 
anschließend der Wirtschaftsrat der Wendelsteiner Breitband 
GmbH, beides nicht öffentlich.
Am 15. Dezember tagte der Marktgemeinderat. Im Berichtsteil 
erläuterte die Verwaltung, dass die ehemalige Hausmülldeponie 
am Fischleinsberg Anfang 2022 durch das Landratsamt untersucht 
werden soll. Bisher waren nur Wasserproben aus einem kleinen 
Bachlauf entnommen worden, die keinerlei Auffälligkeiten gezeigt 
hatten. Nun soll eine Grundwassermeßstelle installiert werden und 
Klarheit darüber geschaffen werden, ob unser Grundwasser durch 
die Deponie belastet wird. Danke auch an die Umweltbeauftragte 
Elvira Kühnlein und Stefan Pieger vom Bund Naturschutz, die das 
Thema immer wieder auf die Agenda des Landratsamtes gebracht 
haben. Für den Landkreis ist das eine Herkulesaufgabe – insge-
samt gibt es etwa 200 dieser alten Deponien im Landkreis. Diese 
stammen alle aus der Zeit vor der geregelten Hausmüllentsorgung, 
als Hausmüll schlicht irgendwo hin gekippt wurde, ohne Kontrolle, 
ohne Sperrschicht für das Grundwasser.

Zum barrierefreien Umbau der Bibliothek beschlossen die Räte, 
sich im Januar ein Bild vor Ort zu machen, bevor festgelegt wird, 
wie der Umbau geplant wird.

Schließlich beschloss der Rat eine überfällige Änderung der 
Geschäftsordnung. Nunmehr können Marktgemeinderäte, die 
nicht im Sitzungssaal anwesend sein können, auch online an 
Sitzungen teilnehmen. Auf Anregung von MGR Mändl wurde der 
Satzungstext in der Sitzung nochmals angepasst, um einerseits 
die Online-Teilnahme für die Räte möglichst einfach zu gestalten, 
andererseits aber klarzustellen, dass die Anwesenheit in Präsenz 
den Regelfall darstellt. Für die Öffentlichkeit ist bislang keine 
Onlineübertragung geplant.

Weil wir hier leben.
Martin Mändl,

Sprecher der Fraktion BÜNDNIS90/DIEGRÜNEN im Marktgemeinderat 
Wendelstein, Direktkandidat für den Bayerischen Landtag  

im Wahlkreis Roth

v.l. Die Marktgemeinderäte B. Czerwenka, C. Töllner und M. Mändl; 
hinter der Kamera: E. Kühnlein 
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Bündnis90/ Die Grünen und FDP 

Bündnis90/ Die Grünen und FDP informieren
Direktkandidat für den Bayerischen Landtag – was heißt das denn?
Mit Alexander Hahn (FDP) und Martin Mändl (GRÜNE) treten zwei 
Wendelsteiner als Direktkandidaten für den Bayerischen Landtag 
an. 

Aber wie funktioniert die Wahl eigentlich? Es gibt, wie bei der 
Bundestagswahl eine Erst- und eine Zweitstimme. Aber im Unter-
schied zur Bundestagswahl zählt auch die Erststimme(!) für die 
Anzahl der Mandate im Landtag. Bei der Bundestagswahl zählt nur 
die Zweitstimme für die Sitzverteilung – die Erststimme entscheidet 
dort nur über die Person des Direktkandidaten.

Mit der Erststimme bei der Landtagswahl wird der Kandidat aus 
dem Stimmkreis (hier: Landkreis Roth) mit den meisten Stimmen 
direkt in den Landtag gewählt, dabei stellt jede Partei oder Grup-
pierung maximal einen Kandidaten im Wahlkreis auf. Der Gedanke 
dahinter ist, dass jeder Stimmkreis einen direkten Ansprechpartner 
im Landtag haben soll. 

Mit der Zweitstimme wird ein Kandidat aus der Wahlkreisliste einer 
Partei ausgewählt. Damit wird ein weiterer Kandidat aus dem Bezirk 
(hier: Mittelfranken) für den Landtag gewählt. 

Wichtig: Beide Stimmen zusammen bestimmen über die prozen-
tuale Verteilung der Landtagssitze. 
Wenn also eine Partei bayernweit kein Direktmandat erringt, aber 
8 % der addierten Erst- und Zweitstimmen erhält, erhält sie 8 % 
der Sitze im Landtag, dem Bayerischen Parlament. Die Sitzvertei-
lung der Parteisitze auf Personen richtet sich wiederum nach der 
erreichten Stimmzahl.

Die Mehrheitsverhältnisse im Landtag richten sich nach der 
Summe von Erst- und Zweitstimmen. Es ist deshalb wichtig, beide 
Stimmen der jeweils bevorzugten Partei zu geben, damit diese 
die gewünschte Anzahl an Mandaten erhält. Beispiel: Wählen 8 % 

der Wähler eine Partei mit der Zweitstimme, aber niemand (= 0 
%) mit der Erststimme, bekommt die Partei 4 % der Sitze (bei der 
Bundestagswahl wären es 8 %).

Offene Fragen?
Sprechen Sie uns an – weil wir hier leben.
Alexander Hahn (FDP): hhn.alexander@gmail.com
Martin Mändl (GRÜNE): martin@maendl.com

Freiwillige Feuerwehr Wendelstein
Die Freiwillige Feuerwehr gedenkt ihres verstorbenen Vereinsmitgliedes

Markus Gurnig 
geb. am 14.05.1967 | † am 30.11.2022

Markus Gurnig war seit 01.06.1981 Angehöriger der Freiwilligen Feuerwehr Wendelstein.

Die Vorstandschaft
der Freiwilligen Feuerwehr Wendelstein

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Kompetenz in Sachen Haut

Professor Dr. med. Eberhard Paul
Dermatologische privatpraxis

Stein/Nürnberg · am Vogelherd 22 · Tel. 0911/6 70 85 06
termine nach Vereinbarung

Tel. 0911 6708506
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EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE SCHWAND
Pfarramt: Nürnberger Str. 8, Pfarrer Hermann Thoma, www.schwand-evange-
lisch.de, e-mail: pfarramt.schwand@elkb.de, Tel. 09170/1358, Fax 09170/2583
Gottesdienste in der Johannes-
kirche Schwand 
• Sonntag, 29. Januar 2023
09.30 Uhr, Gottesdienst – 
Lektor Bauer
• Dienstag, 31. Januar 2023
16.30 Uhr, Gottesdienst im 
Sägerhof – 
Pfarrer Thoma
• Sonntag, 05. Februar 2023
09:30 Uhr, Gottesdienst – 
Lektor Mederer

• Sonntag, 12. Februar 2023
09.30 Uhr, Gottesdienst – 
Pfarrer Polster
• Sonntag, 19. Februar 2023
09.00 Uhr, Gottesdienst  – 
Pfarrer Thoma
• Sonntag, 26. Februar 2023
09.00 Uhr, Gottesdienst  – 
Pfarrer Vogt

Reichswald bleibt e.V.

Also ich brauche kein ICE-Werk im Bannwald - Sie vielleicht?
Wie oft nutzen Sie den ICE für Ihre Reisen? Die DB geht davon 
aus, die Fahrgastzahlen verdoppelt zu können. Das bedeutet, 
dass Sie entweder mehr und öfters reisen müssen oder vom Pkw 
umsteigen. Also mit der U-Bahn nach Nürnberg, dann ein oder zwei 
ICE-Verbindungen und dann mehrere Nahverkehrsmittel wie Bahn, 
Bus, Taxi oder Abholer. Also mehrmals Umsteigen. Mit Gepäck, 
vielleicht mit Kindern, über Treppen weil es an den Bahnsteigen 
keine Rolltreppen gibt, das Gepäckförderband nicht funktioniert 
und vor dem Aufzug (so überhaupt vorhanden) eine Schlange steht. 
Ist das attraktiv? Oder nehme ich dann doch lieber das Auto, fahre 
bequem und direkt an mein Ziel, bin dort mobil und kann auch noch 
die Wanderschuhe mitnehmen oder das Fahrrad. 
Und der sog. Deutschland-Takt muss erst beweisen, dass er funk-
tioniert. Die realistischere Befürchtung ist eher, dass die enge 
Verknüpfung der Fahrpläne dazu führt, dass selbst kleine Verzö-
gerungen dazu führen, dass die gesamte Verbindung im Chaos 
endet und dass die ohnehin niedrige Zufriedenheit mit der DB noch 
kleiner wird und sich noch mehr Fahrgäste entnervt abwenden.

Was also tun? Die Politik setzt richtigerweise die Priorität darauf, 
dass der Öffentliche Personennahverkehr gefördert wird. Das 
49-Euro-Ticket und die beschlossene Anhebung der Subventionen 
sind der bessere Weg, weil im ÖPNV tagtäglich viel, viel mehr 
Menschen unterwegs sind als im Fernverkehr. Außerdem wird 
der Lebensraum der Menschen (!) in den Städten durch weniger 
Straßenverkehr entlastet. Und der Instandhaltungsbetrieb fordert 
nicht, dass die Fläche des Rollfelds des Nürnberger Flughafens 
gerodet und zubetoniert wird. Das ist Umweltschutz.

Und wenn man es nüchtern betrachtet, ist es auch richtig, dass 
die Politik den Individualverkehr nicht beschränkt, sondern an 
den Anforderungen ausrichtet. Die Bahn ist gut, das Auto böse - so 
einfach ist es halt nicht. Das ICE-Fahren an sich ist noch kein Beitrag 
zum Klimaschutz, sondern bereits mit erheblichen Emissionen 
verbunden: Die Herstellung von Schienen, Gleisbett aus Beton, 
Tunneln und Brücken und nicht zuletzt die benötigte Energie, um bis 
zu 400 m lange Züge zu beschleunigen und mit Hochgeschwindig-
keit zu fahren, sind sehr schadstoffintensiv. Straßen und (ja auch) 
Autobahnen hingegen werden auch von anderen Verkehrsteilneh-
mern genutzt: Lkw transportieren Güter und Fernreisebusse sind 
deshalb sogar noch weniger schadstoffintensiv, als die Bahn. Das 
ist wissenschaftlich belegt. Die Autoindustrie arbeitet mit Hoch-
druck und erfolgreich an der Entwicklung weniger klimaschädlicher 
Antriebe und Fahrzeuge. 

Das spricht alles nicht grundsätzlich gegen das Bahnfahren. Ich 
selbst nutze die Bahn gerne. Aber nur wenn es passt und nicht 
zu teuer ist. Ich lasse mir die Entscheidung, wie ich reise, von 
niemandem abnehmen. Danke, mich braucht keiner "auf die 
Schiene zu bringen“.
Ein zusätzliches ICE-Werk würde daran nichts, überhaupt gar nichts 
ändern. Und dann sind da noch die gravierenden Schäden, die mit 
dem Bau und der Bannwald-Vernichtung einhergehen! Klimaschutz, 
Lärmschutz, Natur- und Artenschutz, saubere Luft sind allesamt 
wichtiger. 
Deshalb: Der Reichswald bleibt. 

Andreas Teichert

KIRCHEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE SCHWANSTETTEN
Pfarramt: Untermainbacher Weg 24, 91126 Rednitzhembach (Pfarrkurat 
Bernhard Kroll), Tel: 09122/62700 – Fax 09122/62702, E-Mail: rednitzhem-
bach@bistum-eichstaett.de, Pfarrer Michael Kneißl, Tel.: 09129/4245, E-Mail: 
wendelstein@bistum-eichstaett.de, Homepage: NEU für den Pfarrverband 
www.pfarrverband-bruecken-schlag.de
Gottesdiensten und Veranstal-
tungen
• Dienstag, 24. Januar
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. 
Anbetungstag bis 14.00 Uhr, 
Pfarrkirche Rednitzhembach
• Sonntag, 29. Januar
10.00 Uhr Sonntägliche Eucha-
ristiefeier mit KinderKirche, 
ansch l .  K i rchencafé  und 
Kuchenverkauf zugunsten der 
Weltleprahilfe, Kath. Kirchen-
zentrum Schwanstetten
• Freitag, 03. Februar
18.00 Uhr Lichtmessgottes-
dienst (Segnung der Kerzen 
für die Erstkommunion und 
Firmung), Kirche
• Sonntag, 05. Februar
08.30 Uhr Sonntägliche Eucha-
ristiefeier, Kath. Kirche Schwand
10.00 Uhr Familiengottesdienst, 
Pfarrkirche Rednitzhembach
11.31 -13.30 Uhr Kinderfasching, 
Kath. Kirchenzentrum Schwans-
tetten

• Montag, 06. Februar
20.00 Uhr Sitzung des Liturgie-
kreises, Pfarrzentrum Rednitz-
hembach

Vorschau
• Donnerstag, 09. Februar
19.30 Uhr Meditative Kreistänze 
mit Irene Kursawe, Pfarrsaal 
Rednitzhembach
19.30 Uhr Vortrag zum Thema 
Energie(sparen) mit Herrn Dieter 
Tausch von der unabhängigen 
EnergieBeratungsAgentur Roth 
(ENA), Veranstalter: Kolpings-
familie Schwanstetten, Kath. 
Kirchenzentrum Schwanstetten
• Sonntag, 12. Februar
10.00 Uhr Sonntägliche Eucha-
ristiefeier mit KinderKirche, 
anschl. Kirchencafé, Kath. Kirch-
enzentrum Schwanstetten
• Dienstag, 14. Februar
14.00 Uhr Heil ige Messe, 
anschl. Seniorennachmittag 
mit Faschingsfeier, Pfarrzentrum 
Rednitzhembach
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PFARREI MARIA KÖNIGIN
Die Sternsinger sammelten 
3500 Euro für Kinder in Not
„ K i n d e r  s t ä r ke n ,  K i n d e r 
schützen – in Indonesien und 
weltweit“ lautet das diesjährige 
Motto der 65. Aktion Dreikö-
nigssingen. Mit ihrem aktuellen 
Motto rückten die Sternsinger 
heuer den Schutz von Kindern 
vor Gewalt in den Mittelpunkt 
und machen auf Mädchen und 
Jungen aufmerksam, die unter 
physischer, sexualisierter oder 
psychischer Gewalt leiden.

15 Sternsinger unserer Pfarrge-
meinde kamen dieser Auffor-
derung gerne nach. Zwei Tage 
waren die Mädchen und Buben 
als Heilige Drei Könige gekleidet 
in den Straßen von Kornburg 

und Kleinschwarzenlohe unter-
wegs, brachten den Menschen 
den Segen „Christus segne 
dieses Haus“ und sammelten 
für Not leidende Kinder in aller 
Welt. Und das Ergebnis kann 
sich sehen lassen: fast 35005 
Euro kamen bei ihrer dies-
jährigen Sternsinger-Aktion 
zusammen. 
Natürlich wurden sie auch mit 
Unmengen von Süßigkeiten 
bedacht, die in den großen 
Sack der königlichen Boten 
wanderten und eine kleine 
Belohnung für die Mädchen 
und Buben waren, die 2 Tage 
ihrer Ferien für diese großartige 
Sache opferten.

Gerhard Kordel

Foto: Jochen Schuldt

Sternsingeraussendung in der Pfarrei Maria Königin durch Pfarrer 
Franjo Skok

KATH. PFARRAMT MARIA KÖNIGIN
Seckendorfstr. 8, 90455 Nürnberg, Telefon 09129/7021, Fax 09129/26892, 
Email-Adresse: kornburg.nbg@bistum-eichstaett.de, Homepage: www.
kornburg.bistum-eichstaett.de
Regelmäßige Gottesdienste: 
• Samstag 14-tägig am 

21.01./04.02./18.02.23
18.30 Uhr Vorabendmesse
• Sonntag
09.30 Uhr Pfarrgottesdienst 
• Donnerstag
19.00 Uhr Abendmesse 
Termine:
• Donnerstag, 02.02.
18.30 Uhr Hl. Messe zu Maria 

Lichtmess (mit Kerzenweihe 
und Blasiussegen)
• Freitag, 03.02.
20.00 Uhr Pfarrfasching
• Sonntag, 05.02.
14.00 Uhr Seniorenfasching
• Sonntag,12.02.
09.30 Uhr Kirchencafe (nach 
dem Pfarrgottesdienst)
Ute Jaksch

ST. NIKOLAUS WENDELSTEIN
Pfarrhaus: Pfr. Michael Kneißl, Gemeindereferentin Gabriele Zucker, Tel.: 
09129 / 4245, Fax: 09129 / 5111, www.stnikolauswendelstein.de, Email: 
wendelstein@bistum-eichstaett.de
Regelmäßige Gottesdienste:
Samstags 18.00 Uhr Sonntag-
Vorabendgottesdienst
Sonntags 10.00 Uhr Sonntäg-
liche Eucharistiefeier
Mittwochs 09.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstags 18.20 Uhr Rosen-
kranz, 19.00 Uhr Hl. Messe
Besondere Gottesdienste/
Treffpunkte/Begegnungen
• Sonntag, 29. Januar
15.30 Uhr Vereinshaus: Empfang 
für alle ehrenamtlich Enga-
gierten der Pfarrei
• Mittwoch, 01. Februar  
18.30 Uhr Lichtmess-Wort-
gottesdienst mit Segnung der 
Kerzen – zusammen mit den 
Kommunionkindern und den 
Firmbewerber:innen und ihren 
Angehörigen
• Donnerstag, 02. Februar 
19.00 Uhr Messfeier zu Mariä 
Lichtmess
• Sonntag, 05. Februar 
10.00 Uhr Familien-
Gottes*Dienst*FÜR*ALLE
• Donnerstag, 09. Februar 
16.30 Uhr WEG-Gottesdienst 
für alle Kommunionkinder & 
Angehörige
• Sonntag, 12. Februar
10.00 Uhr Eucharis-
tiefeier mit Vorstellung der 
Firmbewerber*innen 2023

Der Seniorenkreis startet am 
19. Januar 2023 ins neue Jahr – 
jeden Donnerstag um 14.00 Uhr 

mit wechselndem Programm im 
Vereinshaus, Sperbersloher Str. 
12. Herzliche Einladung an alle 
‚mit längerer und ganz langer 
Erfahrung‘..

Ökumenische Bibelwoche 
„Mit der jungen Kirche der 
Apostelgeschichte neuen Elan 
gewinnen“:
Dienstag, 7.2.23 (kath. Vereins-
haus), Donnerstag 9.2.23 (ev. 
Gemeindehaus Röthenbach), 
Montag 13.2.23 (Martin-Luther-
Haus), Mittwoch 15.2.23 (Arche, 
Großschwarzenlohe), jeweils 
20 Uhr

Vereine/Gruppen/Initiativen:
• Montags
14.30 bis 16.00 Uhr Tanzkreis 
60plus ;  Leitung und Info: 
Hannelore Dittmann, 09172 / 
6666801.
• Dienstags 
17.15 bis 18.00 Uhr Kinderchor 
(Grundschulalter), Leitung: 
Monika Fass, Tel. 7813
• Donnerstags
10.00 bis 11.00 Uhr Eltern-
Kind-Krabbelgruppe, Leitung: 
Cornelia Griesbeck, Tel. 26569
14.00 bis 16.00 Uhr Senioren-
kreis, Kontakt: Frau Herma Meier 
Tel. 8282.

Seelsorgerliche Aussprache/ 
Beichtgelegenheit: bitte gern 
mit Pfr. Kneißl vereinbaren! 

KIRCHEN

Harich-Grabmale GmbH
Julius-Loßmann-Str. 17-23 
90469 Nürnberg 

Tel. 0911 482212 
natur@harich-grabmale.de 
www.harich-grabmale.de

KASTNER-HARICH 
Bahnhofstraße 6 
90592 Schwarzenbruck 
Tel. 09128 3621
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EV. KIRCHENGEMEINDE RÖTHENBACH B. ST.W.
www.roethenbachstw-evangelisch.de, pfarramt.roethenbach.stw@elkb.de, 
Gemeindehaus Am Kirchberg 4, Wendelstein Tel. 09129/4273, Fax 09129/4340
• 29.Januar
09.30 Uhr Gottesdienst mit AM 
mit Pfr. Lehnemann
• 05.Februar
09.30 Uhr Gottesdienst mit 
Diakon Steigner
• 12.Februar
09.30 Uhr Gottesdienst mit 
Pfrin. Büttner

E r w a c h s e n e n b i l d u n g  i m 
Gemeindehaus
• Montag, 13. Februar 2023 um 

19:30 Uhr  
Malerin und Autorin Ulrike Rauh: 
Kaffeehäuser erzählen - Entste-
hung der Kaffeekultur. Lesung 
aus dem Buch und Erzählung 
der Geschichten, die sich in den 
Cafés abspielen.
Gemeindeversammlung
• Am 29. Januar um 11 Uhr 
lädt der Kirchenvorstand ganz 
herzlich zu einer Gemein-
deversammlung ein, um sie 
über aktuelle Themen aus der 
Gemeinde zu informieren. Die 
Versammlung ist öffentlich und 
findet im Ev. Gemeindehaus 
statt. Es gibt Weißwurst und 

Brezen, damit die Küche kalt 
bleiben kann.
Ökumenische Bibelwoche
Auch in diesem Jahr lädt der 
Ökumene-Ausschuss wieder an 
4 Abenden jeweils um 20 Uhr 
zum gemeinsamen Bibelstu-
dium ein
• 07. Februar kath. Vereinsheim
• 09. Februar Gemeindehaus 

Röthenbach 
• 13. Februar Martin Luther 

Haus
• 15. Februar Arche

Einrichtungen und Gruppen der 
Kirchengemeinde:
Jugend: VCP (Verband christl. 
Pfadfinder und Pfadfinde-
rinnen): www.vcp-roethenbach.
de
Singmäuse (Kinderchor 1.-4.
Klasse): Do, 15.00-15.45 Gemein-
dehaus
Frauenkreis jeweils Do, 15 Uhr: 
26.1./9.2.
Öffentliche KV-Sitzung: Mo, 
23.01., 19.30 Uhr

EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE WENDELSTEIN
• Dienstag, 24.Januar
15.30 Uhr: Andacht im AWO-
Pflegeheim Wendelstein
AWO Seniorenheim mit: Pfr. 
Michael Kneißl
16.00 Uhr: Andacht Haus der 
Diakonie
Haus der Diakonie - Andachts-
raum mit: Pfrin Alexandra 
Büttner
18.30 Uhr: Andacht Senioren-
wohnanlage Am Alten Bahnhof
Seniorenwohnanlage "Am alten 
Bahnhof " mit: Pfr. Michael 
Kneißl
• Mittwoch, Januar
19.00 Uhr: Stille halbe Stunde
St. Georgskirche Wendelstein
• Sonntag, 29. Januar 
Letzter Sonntag nach Epipha-
nias
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Georgskirche Wendelstein 
mit: Pfrin Johanna Graeff
10.15 Uhr: G+ - Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst
Arche Großschwarzenlohe mit: 
Pfrin Johanna Graeff
• Dienstag, 31. Januar
16.00 Uhr: Andacht Haus der 
Diakonie
Haus der Diakonie - Andachts-

raum mit: Pfr. Michael Kneißl
• Mittwoch, 01. Februar
19.00 Uhr: Stille halbe Stunde
Arche Großschwarzenlohe
• Sonntag, 05. Februar 
Septuagesimä
09.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abenmahl
St. Georgskirche Wendelstein 
mit: Pfrin Alexandra Büttner
10.15 Uhr: Familien-Gottesdienst
Arche Großschwarzenlohe mit: 
Pfrin Alexandra Büttner
• Dienstag, 07. Februar
16.00 Uhr: Andacht Haus der 
Diakonie
Haus der Diakonie - Andachts-
raum mit: Pfrin Johanna Graeff
• Mittwoch, 08. Februar
19.00 Uhr: Stille halbe Stunde
St. Georgskirche Wendelstein 
mit: Team
• Sonntag, 12. Februar
Sexagesimä
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Georgskirche Wendelstein 
mit: Vikarin Baginski
10.15 Uhr: Gottesdienst mit 
Abenmahl
Arche Großschwarzenlohe mit: 
Vikarin Baginski

Anett Göller

EVANGELISCH-FREIKIRCHLICHE GEMEINDE WENDELSTEIN         
Zum Handwerkerhof 7, 90530 Wendelstein, www.efg-wendelstein.de
Gottesdienst
Sonntag 10.00 Uhr 
• 22.01. Abendmahlgottes-

dienst  
• 29.01 Predigtgottesdienst 
Gottesdienste mit Kindergot-
tesdienst

Hauskreise:
• Büchenbach Mo. alle 14 Tage
• Feucht jeden Dienstag
• Schwabach jeden Dienstag
• Wendelstein jeden Dienstag

M ö c h t e n  S i e  g e r n e  m i t 
jemanden reden oder brau-
chen Sie Begleitung und Gebet 

in schweren Lebenssituationen, 
Krankheit, Trauer…?
Wir laden Sie herzlich ein 
Kontakt mit uns aufzunehmen: 

Per E-Mail gemeindeleitung@
efgw.de 
per Telefon: Gemeindereferent  
Jürgen Schmid  0179-1021197

Winter-Spielplatz
Für Kinder von 0-3 Jahren mit 
Mama, Papa, Oma, …
• bis 29.03.23, 9.00 bis 11.30 Uhr,  

Eintritt frei  
Weitere Infos unter:  
www.winterspielplatz.efgw.de

TAIZÉ-TEAMS KORNBURG/KLEINSCHWARZENLOHE
Ein kleiner Funke (Kerzen-)Licht 
im Winterhalbjahr
Seit September wieder ökume-
nische Taizé-Gebete
Meditatives Singen wie im 
ökumenischen Kloster in Taizé 
in Frankreich. Bibeltexte, die 
hoffentl ich berühren und 
zum Nachdenken anregen. 
Die Möglichkeit, zur Ruhe zu 
kommen. Diese Zeit, die wir uns 
für Gott nehmen, kann auch zum 
Freiraum für uns selbst werden.

Seit September bieten wir die 
Gebete alle ein bis zwei Monate 
als guten Start ins Wochenende 
an:
Freitagabend, jeweils um 19:30 
Uhr: 
• Freitag, 10. Februar 23, 19:30 

Uhr, Allerheiligenkirche in 
Kleinschwarzenlohe

• Freitag, 10. März 23, 19:30 
UhrKirche Maria Königin in 
Kornburg:

Wir freuen uns schon sehr und 
hoffen auf viele, die mit uns 
singen und beten möchten. Das 
Taizé-Team (Gaby Kohlert, Birgit 
und Günther Sternberg) freut 

sich über jede Rückmeldung 
oder Verstärkung. 
taize-kornburg@gmx.de

Birgit Sternberg

KIRCHEN
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Mathematik-Nachhilfe/
Prüfungsvorbereitung: 
0175 555 25 35 (auch 
WhatsApp) 
Anja Breuch-Brückner

Kompetenter Einzelnachhilfe-
unterricht für alle Fächer und 
schularten auch in den Ferien. 
Tel. 09129 278644

Ital., Span. gü. i. Haus 
01742037470

Gardinen, Polsterei, Bodenbe-
läge, Wohnaccessoires, Fashion 
& Schmuck, Accessoires. 
Schauen Sie doch einfach 
mal rein zu Art of Deco in der 
Marktstraße 5 in Wendelstein. 
Tel. 09129 405710

GOLDANKAUF seit 2015  
Schwarzenbruck/B8. Mo. Mi. Fr. 

30 Jahre Stanleys Guitar 
School! Individuelle Songs! 
Folk,Blues,Country ,Rock 
erlernbar auf E & Akustik 
Gitarre. Katja-stanley.de/ oder  
#You Tube# Stanleys Guitar 
School. Kontakt: 09129-909014

Von privat an privat suche Zinn 
Versilbertes Besteck, Münzen 
Modeschmuck und Schmuck 
Tel. 0174-3064711

Freistehendes Einfamilienhaus 
od. Grundstück in Wendelstein 
von privat gesucht. Tel: 0160-
94663394

Einfamilienhaus in Wendelstein 
zum Kauf von privat gesucht. 
Tel: 016094663394

Neues Jahr - Neue Nähkurse  
Möchtest du deine vorhan-
denen Kenntnisse erweitern 
oder Neues dazu lernen? 
Kleine Gruppen max. 6 Pers. 
Infos o. Anmeldung bei 
Schneidermeisterin Sabine 
unter 0151 122 33 66 8

1-Zim. 30qm Wendelstein 
Richtgraben mtl.netto 345 
privat; hbw07@web.de

Ältere Dame, allein, o. Haus-
tiere, ruhig, sucht in Wendel-
stein 2-Zi. Whg bis 1. St., 
bis Kaltmiete 540.- € alles 
anbieten, Tel. 0173 4362744

Saugwischer für Kobold abzu-
geben, 30.- €, Tel. 09129 7319

Suche elektr. intakte Nähma-
schine, Tel. 09129 7319

Schöne 3 Zimmer Wohnung 
in Wendelstein zu vermieten; 
gute Lage, 90qm, 1.OG, großer 
Balkon, Stellplatz; 810.-€ + 
NK + 3MM Kaution. Keine 
Haustiere. Zuschriften unter 
Chiffre-Nr. WEN 1-2023 an den 
Verlag

Tierhilfe Franken e.V.  
Tierfreunde für kleine  
Helfertätigkeiten in Wendel-
stein/Schwanstetten und 
Umgebung gesucht.  
Postanschrift:  
Tierhilfe Franken e.V.,  
Neunkirchener Str. 51 
91207 Lauf, Tel. 09151 82690, 
0911 7540438, 09244 9823166 
www.tierhilfe-franken.de

KLE INANZEIGEN

DAS MITTEILUNGSBLATT WENDELSTEIN + SCHWANSTETTEN  

auch als  

E-PAPER 
online ansehen! 

Glück und Gesundheit
für 2023!
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Unter www.seifert-medien.de 
oder einfach  
QR-Code scannen!

Hier könnte Ihre Kleinanzeige stehen!  

Effektiv werben ohne großen Aufwand. 

Kleinanzeige per E-Mail aufgeben unter 

kleinanzeigen@seifert-medien.de

oder direkt über unsere Webseite.

Preis pro Zeile 3, 00 €* (ca. 25 Zeichen) /

Aufpreis für Umrahmung oder farblich  

hinterlegt 5,- €*

KLE INANZEIGEN

SIE MÖCHTEN IM  
MITTEILUNGSBLATT INSERIEREN?

Februar
ab 09.02.2023

Redaktions- und Anzeigenschluss 30.01.2023

Weitere Termine finden Sie auf  
unserer Homepage.

Wir beraten Sie gerne telefonisch unter 

09129 / 7444 
Oder informieren Sie sich auf unserer 

Webseite unter www.seifert-medien.de

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160 
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm
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COMPUTERPROBLEME?
IInnssttaallllaattiioonn,,  FFeehhlleerr,,  VViirreenn,,  BBeerraattuunngg
SSyysstteemmbbeettrreeuuuunngg,,  DDSSLL,,  WWLLAANN
EEDDVV  SSeerrvviicceess  BBeerrnndd  RReeiitthhiinnggeerr
sscchhnneellll  &&  ggüünnssttiigg  TTeell..  00 99 1122 99 -- 66 22 66 99  

Compro IT Support
ehemals dieLangs-Computer
Notebook, Smartphone, Internet
und Festnetz, Software uvm.
Service, Verkauf, Reparatur

vor Ort und über Fernwartung
www.dielangs.de/neu

www.compro-it.de
09129 - 90 89 585
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